
KREIS-SCHÜTZENFEST
IN HUNTEBURG
FREITAG, 26. JULI,
BIS SONNTAG, 28. JULI 24

Freitag: HAMMERPARTY im Festzelt

Sonntag: Kinderschützenfest

Hunteburger Abend mit DJ Gerdi

ab 20 Uhr mit dem TOP DJ

17.00 -18.00 Uhr: Kinderdisco

Für die Kinder: Kinderkarussell, Süßigkeitenstand

Es laden ein: 
Schützenverein 
Hunteburg von 1906 e.V.
und der Festwirt Getränke Eigenbrodt

Auf dem Festplatz am Sportgelände:
Schießbude, Fliegender Teppich,
Pommes, Bratwurst, Fischbude, Pizza 
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Samstag: Kreisschützenfest

Happy hour 20.30-21.30 Uhr
Karaffen (1,3 l ) für 22 € 

· Bierpreis 2€
· 700 Jahre- 
  Jubiläumspokal
· Biergarten
· Cocktail- und  
  Mixi Bar

Am Abend Königsball mit
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Sa., 20.07.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

So., 21.07.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Mo., 22.07.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Di., 23.07.2024
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

Mi., 24.07.2024
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Do., 25.07.2024
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Fr., 26.07.2024
Apotheke Lintorf
Alte Poststr. 1 - LINTORF

Sa., 27.07.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

So., 28.07.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden von 
10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 20.07. & So., 21.07.2024 :
Praxis Dr. Gardemin
Streithorstweg 3 
HUNTEBURG
Tel. (Praxis): 0 54 75 -3 03

Sa., 27.07. & So., 28.07.2024 :
Zahnärztliche Gemeinschafts-
praxis Franz Kettmann/
Dr. Corinna Dittmann
ZÄ A. Delgado Linares
Wittekindstr. 3 · 
Wallenh.-RULLE
Tel. Prax. 05407-819056

Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im
Christlichen Kinderhospital 
Osnabrück an der Johannis-
freiheit 1, 49074 Osnabrück.
Sprechzeiten:
Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
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Mo., 22. Juli von 15:30-20:00 Uhr
Bad Essen, DRK Sozialzentrum,
                       Lindenstraße 193
Mit Typisierung! Einmal pieksen - zweimal Gutes tun!
Wir grillen!

Begleitung im Andersland
Thema Demenz: 
Erfolgreicher Kursabschluss - In der Grup-
pe Verständnis und Ermutigung gefunden

Georgsmarienhütte. Erstmals hat 
am Franziskus-Hospital Harderberg 
der Niels-Stensen-Kliniken ein An-
gehörigenkurs zur „Begleitung im 
Andersland“ stattgefunden. Die 
Teilnehmenden haben ihn nun er-
folgreich abgeschlossen.
Gestaltet wurde der Kurs von Mi-
chaela Bücker, Demenzbeauftragte 
am Franziskus-Hospital Harder-
berg. Themen waren der Verlauf 
der Demenz, Tipps im Umgang mit 
Demenzerkrankten, Regelungen 
der Pflegeversicherung sowie Ent-
lastungsmöglichkeiten.
Neben der Informationsvermittlung 
ging es um den Austausch von per-
sönlichen Erfahrungen: Verständnis 
und Ermutigung in der Gruppe zu 

finden, gibt nach Einschätzungen 
der Teilnehmenden Mut und Kraft, 
die neuen Impulse für den Umgang 
mit den betroffenen Familienmit-
gliedern umzusetzen. 
Vor allem aber kamen die Teilneh-
menden in Kontakt mit anderen 
Menschen, denen es ganz ähnlich 
geht.
Die vertrauensvolle Gruppenatmo-
sphäre ermöglichte offene Gesprä-
che. Viele Tipps und Tricks gaben 
die Angehörigen als „eigentliche 
Experten“ untereinander weiter.
Es hat sich aus dieser Kursreihe 
eine Angehörigengruppe gebildet. 
Weitere Informationen unter 
Telefon 0541-99988060 
oder info@woerhei.de.
Der Kurs ist kostenfrei. Im Januar 
2025 wird ein neuer Infoabend 
im Franziskus-Hospital Harderberg 
stattfinden.

Abendgruppe - Treffen der 
DMSG - Kontaktgruppe Bad Essen 
am Freitag, den 09.08.2024 um 
19.00 Uhr im Aktivita Gesundheits-

zentrum - Marita Lorenz, Nikolai-
straße 34, 49152 Bad Essen.

Trauertreff am Johannislabyrinth
Unter dem The-
ma „Auszeit“ 
findet das mo-
natliche Treffen 

für alle Trauernden am Freitag, 
26.07.2024 um 16 Uhr statt. 
Treffpunkt ist wahlweise direkt am 

Johannislabyrinth oder bereits um 
15:45 Uhr am Friedhofseingang an 
der Magdalenenstraße. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Hospiz unter 0541-3505540 
oder im Internet unter 
www.osnabruecker-hospiz.de

Entspannen in der Alten 
Mädchenschule

Am Dienstag, 23. Juli um 15 Uhr 
trifft sich in der „Alten Mädchen-
schule“ am Kirchplatz wieder die 
Strick- und Häkelgruppe des Vereins
„Starkes Dorf“ aus Ostercappeln 
zur Handarbeit.

Natürlich kommen bei einer Tasse 
Kaffee Erzählen und das Erinnern 
nicht zu kurz.
Interessierte sind dort sehr gern 
willkommen.

599,-€

· 126cm Direct-QLED
· UHD Auflösung 3840x2160
· alle Empfangsarten integriert
· DTS Studio Sound
· Mediatheken, Apps G A
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vom 20.7. - 3. 8. ‘24
Unser Notdienst ist erreichbar!
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Kreisfeuerwehr Osnabrück, der Kreisbrandmeister

Lob von allen Seiten – Die Kreisjugendfeuerwehr blickt auf ein 
gelungenes Sommerzeltlager 2024 zurück
Osnabrück. Rund 
320 Kilometer Ent-
fernung liegen zwi-
schen Osnabrück 

und der rheinland-pfälzischen 
Kleinstadt Rhens in der Nähe von 
Koblenz. Und trotzdem haben kürz-
lich mehr als 450 Jugendliche und 
Erwachsene aus dem Osnabrücker 
Landkreis sowie dem polnischen 

Partner-Kreis Olsztyn diesen langen 
Weg auf sich genommen: Die Kreis-
jugendfeuerwehr hat dort ihr alle 
zwei Jahre stattfindendes Kreiszelt-
lager ausgerichtet.
Und das bei bestem Zeltlager-Wet-
ter. Sieben Tage Sonne, sommer-
liche Temperaturen und praktisch 
kein Regen – kein Wunder, dass die 
Stimmung unter den Anwesenden 
gut war. Aber auch das von der 
Kreisjugendfeuerwehrleitung um 
Kreisjugendfeuerwehrwart Chris-
toph Pieper ausgearbeitete Pro-
gramm trug offenbar seinen Teil 
dazu bei.
Denn an drei Tagen hatten die in 
ihre vier Altkreis-Verbände ein-

geteilten Jugendfeuerwehren im 
Rotationsprinzip die Chance, an 
drei unterschiedlichen Aktivitäten 
teilzunehmen: an einer Stadtrallye 
mit kniffeligen Quizfragen in Ko-
blenz, an einer Kanutour auf dem 
Fluss Lahn und an einer Tagesfahrt 
in den Freizeitpark Phantasialand 
in Brühl bei Köln. Abends fand 
zudem noch Programm auf dem 

städtischen Zeltplatz statt, darunter 
Public Viewing zur Fußball-Europa-
meisterschaft, ein Kinoabend oder 
„Wetten, dass ...?“.
Und auch Feuerwehr-Aktivitäten 
kamen nicht zu kurz. Demnach 
legten 94 Teilnehmer die Prüfung 
zur Jugendflamme Stufe 1 erfolg-
reich ab und errangen damit die 
erste persönliche Auszeichnung 
ihrer Feuerwehr-Laufbahn. 47 Teil-
nehmer schafften die darauf auf-
bauende Prüfung, die ihnen die 
Jugendflamme Stufe 2 einbrachte. 
Zudem konnten die Anwesenden 
sich mit dem Bundeswettbewerb 
der Deutschen Jugendfeuerwehren 
beschäftigen; die Kreisjugendfeuer-

wehr Osnabrück strebt die Ausrich-
tung eines Kreiswettbewerbs an.
Apropos Wettbewerb: Im Wett-
kampf gegeneinander im Rahmen 
der Lagerolympiade zeigten die Ju-
gendlichen viel Ehrgeiz, um in vie-
len kleinen Spielen und Prüfungen 
am Ende das bestmögliche Ergeb-
nis zu erzielen. Das gelang der Ju-
gendfeuerwehr Wellingholzhausen 

am besten, sie gewann den pres-
tigeträchtigen Lagerwettbewerb. 
Den Pokal dafür hat die Gruppe aus 
dem Südkreis am vorletzten Lager-
Abend entgegengenommen. Zu 
diesem sind traditionell Ehrengäs-
te aus der Kreisfeuerwehr und der 
Kreisverwaltung eingeladen. Vor 
Ort waren deshalb unter anderem 
Kreisrat Dr. Winfried Wilkens und 
Kreisbrandmeister Cornelis van de 
Water. Letztgenannter gibt seinen 
Posten zwar demnächst weiter, 
wurde aber vorher von Christoph 
Pieper noch mit der Floriansme-
daille ausgezeichnet, die man für 
besonderes Engagement innerhalb 
der Jugendfeuerwehr erhält. Und 
nicht nur das: Zur Überraschung 
vieler, besonders der von Pieper, 
überreichte van de Water dem 
Kreisjugendfeuerwehrwart die glei-

che Auszeichnung.
Es ist das bereits vierte Mal seit 
2002, dass die Kreisjugendfeuer-
wehr Osnabrück auf dem städti-
schen Jugendzeltplatz in Rhens 
ihre Zelte aufgeschlagen hat. Tra-
ditionell mit dabei war wie in den 
vergangenen Jahrzehnten auch 
eine Gruppe aus dem polnischen 
Landkreis Olsztyn, wodurch das 

Zeltlager einen internationalen An-
strich erhielt. Überhaupt erst mög-
lich macht diese Kooperation die 
Förderung des Deutsch-Polnischen 
Jugendwerks. Aufgrund der noch 
nicht gestarteten Sommerferien in 
Frankreich musste die sonst eben-
falls teilnehmende Gruppe aus Bol-
bec in diesem Jahr passen.
Und trotzdem war es mit mehr als 
450 Teilnehmern das bislang größte 
Kreisjugendfeuerwehr-Zeltlager ge-
wesen, was laut Kreisjugendfeuer-
wehrwart Pieper unter anderem an 
Neugründungen in den vergange-
nen zwei Jahren liegt. Pieper be-
tont: „Das war eine schöne Woche 
in Rhens, die den Jugendlichen und 
Betreuern sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.“ Das nächste 
Kreiszeltlager findet in zwei Jahren 
in Dorum an der Nordsee statt.
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Leserbrief
- Ein Krankenhaus wird abgewickelt -

„Es ist unglaublich. Das seit 127 
Jahren bestehende, florierende, mit 
viel Idealismus aufgebaute und von 
den Schwestern des Thuiner Ordens 
unterhaltene Krankenhaus St. Rha-
phael in Ostercappeln, ein integ-
raler notwendiger Bestandteil der 
medizinischen Grundversorgung 
mit überregional bekannten Abtei-
lungen und großem Einzugsbereich
im Landkreis Osnabrück, soll in 
einer quasi Nacht- und Nebelaktion 
abgewickelt werden.
Eine Klinik, mit Steuergeldern, 
Kirchensteuern, Krankenkassen-
beiträgen finanziert, wird aus un-
durchsichtigen Gründen zulasten 
der zu versorgenden Bevölkerung 
preisgegeben.
Die Klinik mit dem geringsten De-
fizit des Krankenhausverbandes 
wird wie eine Weihnachtsgans 
geschlachtet und ausgenommen.
Auch dieses letztlich das Resultat 
der unsäglichen Energiepolitik der 
jetzigen Ampelregierung, welche 
zur De-Industrialisierung und auch 
zu großer finanzieller Belastung von 
Krankenhäusern führt.
Im nächsten Jahr wird die unbelieb-
teste Regierung, die dieses Land 
je hatte, mit allergrößter Wahr-
scheinlichkeit nicht mehr im Amt 
sein. Die politische Landschaft wird 
sich ändern, in vernünftige Bahnen 
kommen und sich die wirtschaftli-
chen Bedingungen unter anderem 
Management konsolidieren.
Ist es dabei nicht fahrlässig, jetzt 
unumkehrbare Entscheidungen zu 
fällen, die die Daseinsfürsorge der 

betroffenen Bevölkerung derart ne-
gativ und auf Dauer unwiderruflich
massiv beeinträchtigen wird. Wie-
viel der in die Ukraine gelieferten 
Granaten entsprechen dem Kli-
nikdefizit? Wieviel Geld wurde/
wird durch die Aufblähung von 
Regierungsämtern, des Bundes-
tages, überflüssigen Institutionen, 
die unregulierte Massenzuwande-
rung veruntreut? Was werden die 
Folgekosten der Stilllegung von St. 
Raphael sein? Die Verantwortung 
wiegt schwer. Man sollte die Bera-
terfirma und die Verwaltungsspitze 
zur Vorlage eines Konzeptes zum 
Klinikerhalt verpflichten oder aus-
tauschen.
Aber auch der Landkreis ist gefor-
dert. Es darf nicht bei der Bemer-
kung, wir müssten jetzt nach vorne 
schauen, bleiben. Entsprechend des 
Niedersächsischen Krankenhaus-
gesetzes wird gefordert, dass die 
Landkreise die Krankenhausversor-
gung der Bevölkerung im Rahmen 
der Daseinsfürsorge als Aufgabe 
des eigenen Wirkungskreises nach 
Maßgabe des §2 und des Kranken-
hausplanes sicherzustellen haben.
Sie haben eigene Krankenhäuser 
zu errichten und zu unterhalten 
(!), soweit die Krankenhausver-
sorgung nicht durch andere Träger 
gewährleistet wird. Und von einer 
adäquaten Versorgung kann bei 
Schließung von St. Raphael keine 
Rede sein.
Nicht zu vernachlässigen ist auch 
der ausgezeichnete Ruf der Pal-
liativversorgung St. Raphael in 

Ostercappeln, ist die Geburtsstätte 
der Pallitivmedizin in Deutschland, 
1984 als SPES VIVA gegründet, 
durch Prof. Hardinghaus weiterent-
wickelt und deutschlandweit etab-
liert. Die Bevölkerung im nördlichen 
Landkreis verlässt sich auf die wei-
tere Existenz dieser wertvollen Ins-
titution.
St. Raphael ist ein Identifikations-
objekt für den nördlichen Landkreis 

Osnabrücks, ist Heimat, das kann 
man nicht einfach abschaffen. Wir 
brauchen ein bürgernahes, qualifi-
ziertes Krankenhaus in der Fläche, 
in unserer Mitte, keine Mammutkli-
nik weit entfernt.“

Dr. med. Klaus Esrom, Bad Essen
FA f Gynäkologie und Geburtshilfe 

ehem. Belegarzt an St. Raphael 
Ostercappeln

Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

Winzerbauch 1,39
fertig gewürzt

Euro100g

vom 24.07.
bis 27.07.2024

Käsegriller 1,10 EuroStück

Maissalat 1,39 Euro100g

Gemüsespieße 1,59
vegetarisch

Euro100g

Wiehengebirgsschinken 2,99
luftgetrocknet, geschnitten

Euro100g

Der nächste Reparaturtreff 
Bad Essen 
findet am Montag, 29. Juli 2024, 
von 14.30 - 16.30 Uhr im TriO an 
der Schulallee 2, 49152 Bad Essen 
statt. 
Ehrenamtliche bieten hier für alle 
Bad Essener Bürgerinnen und Bür-
ger die Reparatur von z.B. defekten 
Elektro-Kleingeräten, Leuchten, 
Spielsachen und Werkzeugen an.

Die Technik-Experten werden ver-
suchen, defekte Kleingeräte zu re-
parieren, um sie weiter verwenden 
zu können. 

Neben der Reparatur von techni-
schen Geräten werden auch klei-
ne Näharbeiten zur Reparatur von 
Kleidungsstücken angeboten.
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Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27  ·  4 9 1 52  Bad Essen - Lintorf  ·  https : //ecenter-hartmann.com/ 
EDEKA Hartmann

Frisches
Schweinefilet 2,09

stefan.hartmann @ minden.edeka.de

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

100 g

Gültig
v. 22. 7. - 27. 7. 2024

2,59

Gouchospieße aus der Hüfte

1,99
100 g 100 g

2,49

2,95
100 g 3,69

Schinken-
Kümmelsülze

Luftgetrockneter
Landschinken
Zum Grillen oder für die Pfanne

1,491,89

Gewürzte
Nackensteaks 1,45100 g

1,79

Sommer triumphiert im nassen Assen
Bei den Rennen 3 & 4 zur Klassik 
Meisterschaft „CSBK“ sowie dem 
Gaststart in der niederländischen 
Meisterschaft „IDC“ im nieder-
ländischen Assen konnte Pascal 
Sommer aus Hunteburg auf seiner 
GSXR 750 Bj 2000 ein erfolgreiches 
Wochenende feiern.
Im ersten IDC Training, welches 
noch im Trockenen stattfand, konn-
te er direkt seine persönliche Best-
zeit auf 1:50,8 verbessern.
Alle weiteren Trainings und Quali-
fikationen fanden im Nassen statt, 
hier konnte Sommer sich sowohl 
für die
CSBK als auch der IDC seine ersten 
Polepositionen sichern.
Den Start des ersten Rennens zur 
CSBK konnte er für sich gewinnen 
und bis zur Zielflagge halten. Mit 

einer eindrucksvollen 
1:59,4 im Regen und 
fast 9 Sekunden Vor-
sprung gelang somit 
der erste Sieg der Sai-
son vor Lex van Dijk 
und Joshua Kölz.
Beim Start zum ersten 
Rennen der IDC konnte 
Sommer ebenfalls Platz 
1 am Start verteidigen. 
Nach gut der Hälfte des 
Rennens wurde er aber 
vom Meisterschafts-
führenden Jens Ripke 
überholt, kurz darauf auch noch 
von 2 weiteren, als Gast wollte er 
nicht in den Meisterschaftskampf 
eingreifen und beobachtete die 3 
Führenden. Platz 4 Gesamt, Platz 
1 in der Wertung Next Generation 

sowie schnellster Gast waren somit 
die Ausbeute.
Rennen 2 der CSBK konnte Pascal 
ebenfalls im Nassen vom Start weg 
überzeugen. Leider wurde das Ren-
nen aufgrund eines Zwischenfalls 
abseits der Strecke abgebrochen.
Gut eine Stunde später sollte bei 
abtrocknender Strecke neu gestar-
tet werden.
Das gesamte Feld stand auf Slicks 
bereit, aufgrund dunkler Wolken 
und einem Schauer am Vorstart 
witterte Pascal einen entscheiden-
den Vorteil beim schnellen Wechsel 
auf das Regenbike.
Leider blieb es aber nur bei dem 
kleinen Schauer und vereinzelten 
Tropfen. So kämpfte er sich mit ab-
bauenden und zerstörten Regenrei-

fen über die trockene Strecke.
Im Ziel kam Gesamt Platz 7 und 
Platz 4 in der Wertung für die Pro 
Superbike Legends heraus.
„Das zweite Rennen der IDC muss-
te ich leider als Zuschauer verfol-
gen, es war wieder nass und mit 
den Reifen war an einen weiteren 
Start im Regen nicht mehr zu den-
ken. Trotzdem war es ein fantasti-
sches Wochenende, danke an alle 
Zuschauer, Helfer & Sponsoren, 
ohne euch würde es nur halb so viel 
Spaß machen. 
Nach diesem Wochenende steht 
Sommer somit auf Platz 2 der Meis-
terschaft. 
Als nächstes geht es zu der wunder-
schönen Naturrennstrecke Schleizer 
Dreieck.

Mit dem weißen Helm im Rennen der IDC mit den beiden Erstplatzier-
ten.

Sommer beim Sieg auf dem Podest der CSBK
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Ostercappeln · 05473 -2627   
täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:

Angebote der Woche: (18.07. -24.07. 2024)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

9,80Schnitzel Hollandaise
mit Pommes frites

5,90Hamburger

Lechner: Bundesnaturschutzgesetz 
ändern und Wolfsabschüsse endlich 
ermöglichen

Hannover, 
11. Juli 2024. 
„Wir wollen, 

dass in Niedersachsen unsere 
Weidetierhalter in Ruhe arbeiten 
können und unsere Deiche zum 
Schutz der Menschen weiterhin 
von Schafen gepflegt werden. Dazu 
muss das Bundesnaturschutzgesetz 
geändert werden, damit endlich 
Wolfsabschüsse möglich werden“, 
erklärt der Vorsitzende der CDU-
Landtagsfraktion Sebastian Lech-
ner.
Aus Sicht der CDU-Fraktion müsse 
das Bundesnaturschutzgesetz in 
den §§ 45 (insbesondere Absatz 7) 
und 45a so angepasst werden, dass 
der durch die europäische Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie eröffnete 
Spielraum beim Wolfsmanagement 
auch national effektiv genutzt wer-

den könne. Die CDU-Fraktion werde 
dazu zeitnah einen Entschließungs-
antrag in den Niedersächsischen 
Landtag einbringen.
„Der Ministerpräsident hat das The-
ma Wolf zur Chefsache gemacht, 
nur leider merkt man dies nicht. Er 
muss zur Änderung des Bundesna-
turschutzgesetzes eine Bundesrats-
initiative einbringen und Bundes-
umweltministerin Lemke damit den 
richtigen Weg weisen. Diese hat im 
Herbst 2023 unter dem Beifall von 
Minister Meyer erklärt hat, die Vor-
schriften des Bundesnaturschutzge-
setzes, die dem Wolfsmanagement 
im Weg stehen, nicht anpacken zu 
wollen“, so Lechner.
„Es hieß, man müsse lediglich einen 
Leitfaden ändern, um zu Wolfsab-
schüssen zu kommen. Die jüngsten 
Verwaltungsgerichtsurteile haben 

gezeigt, dass dies ein Irrtum war 
und ist. 
Die seit rund einem Dreivierteljahr 
durch Minister Meyer angekündigte 
Verordnung zu Schnellabschüssen 
ist zudem nicht da und wird wohl 
auch nie kommen.
Längst ist deutlich geworden, dass 
die angeblichen Schnellabschüsse 
nichts anderes als weitere grüne 
Nebelkerzen waren“, so Lechner.
Daher müsse die Änderung des 
Bundesnaturschutzgesetzes kom-

men, um Abschüsse von Problem-
wölfen endlich möglich zu machen. 
Unabhängig davon sei es zu begrü-
ßen, dass auf europäischer Ebene 
die längst überfällige Absenkung 
des Schutzstatus des Wolfs in Aus-
sicht gestellt worden ist. 
„Ich verlange, dass sich die Bundes-
regierung hierzu ohne Wenn und 
Aber bekennt, ihre Blockadehal-
tung aufgibt und die Entscheidung 
auf europäischer Ebene mitträgt.“, 
so Lechner.
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Leserbrief
Reaktion auf den Bericht von Herrn Eckhard Grönemeyer im ELK Blatt 1761 über die 
Wildtauben
Lieber Eckhard Grönemeyer, ich 
glaube, es ist besser, Sie bleiben 
mit Ihren Berichten bei Dingen, mit 
denen Sie sich auskennen - Berich-
te über historische Gebäude oder 
Dorfgeschichten - die sicherlich vie-
le Leute interessieren. Das war für 
mich einfacher - beim Durchlesen 
des ELK Blattes konnte ich nach ca. 
einer Minute weiterblättern. 
Aber bei Ihrem Ausflug in die Na-
tur mit den Wildtauben habe ich 
den Bericht bis zum Ende gelesen, 

und bin doch sehr verwundert über 
Ihre Einstellung zu unserer Natur. 
Ich bin ganz Ihrer Meinung, dass 

Wildtauben ganz schön nerven 
können, aber es ist ein Einfaches, 
sie kontinuierlich zu vertreiben und 
auch ihre primitiven Nester aus den 
Gartenbäumen zu stochern. 
Und dann sind da ja auch noch die 
Elstern, Dohlen und Krähen, die 
durch Ausräumen der Taubennes-
ter in den hohen Straßenbäumen 
mithelfen, die Zahl der Wildtauben 
zu begrenzen; es ist alles ein ein-
gespieltes Räderwerk eben die-
ser Natur, und dazu gehören aber 

auch Büsche und kleine und große 
Bäume, auch in Gärten, die ganz 
nebenbei auch noch Sauerstoff pro-

duzieren. 
Ich stelle mir gerade Ihren Garten 
vor - eine große kahle, kurzge-
schorene Rasenfläche ohne Busch 
und Baum, und die angrenzenden 
Grundstücke vielleicht noch ähn-
lich? 
Ich bin jedenfalls froh, dass in unse-
rem „wilden“ Garten voller Büsche 
und Bäume Eichhörnchen durch die 
Bäume klettern und ganz viele Vö-
gel zwitschern. 
Sicherlich, manchmal ist es ärger-
lich, wenn die Spatzen mal wieder 
das ganze Vogelfutter verputzt 
haben, oder wenn ein Tauben-Pär-
chen eine Viertelstunde lang laut 
flügelschlagend in einem Baum tur-

telt, aber das gehört alles zu dem 
großen Wunderwerk der Pflanzen 
und Tiere dazu, und wenn dann 
ganz früh am Morgen oder abends 
in der Dämmerung die Amseln so 
wunderschön singen, ist das wie 
ein Geschenk. 
Und wenn Sie sich mal wieder über 
die Wildtauben ärgern, hören Sie 
sich einfach mal ein schönes Lied 
an, z.B. „Kommt ein Vogel geflo-
gen“ von Driftwood Holly (You-
Tube-Musik oder Spotify), das mei-
ne ich wirklich. 

Pflanzliche Grüße 
Heiko Winkelmann, 

Untere Knollstraße 2, 
49179 Ostercappeln

Golfclub Varus e.V.

Charity-Golf Turnier: Golferinnen und Golfer spielen für 
Krebs-Früherkennung

Die Damen 
und Herren des 
Golfclub Varus 
e.V. traten am 
vergangenen 

Dienstag zu einem besonderen 
Golfspiel an. Sie spielten sowohl im 
Zeichen der blauen sowie der pink-
farbenen Schleife, den weltweiten 
Zeichen für mehr Prostatakrebs-
Aufklärung („blue ribbon“) und 
Brustkrebs-Aufmerksamkeit („pink 
ribbon“). 
Öffentliche Wahrnehmung 
stärken
Die Golfer*innen waren damit Teil 
einer bundesweiten Charity Golf-
Serie und halfen tatkräftig mit, auf 
die Chancen der Früherkennung 
beider Krebsarten hinzuweisen. 

Der Golfclub Varus unterstützt mit 
dem Spiel die Kampagnen von Blue 
Ribbon Deutschland sowie von Pink 
Ribbon Deutschland. Deren Ziel ist 
es, möglichst viele Menschen über 
diese jeweils häufigsten Krebsarten 
bei Frauen und Männern aufzuklä-
ren und sie in die öffentliche Wahr-
nehmung zu rücken. An den beiden 
Golfserien nehmen 2024 von April 
bis Oktober wieder insgesamt über 
150 Golfclubs und deutschlandweit 
über 6.800 Spieler*innen teil. 
54 Teilnehmer*innen gingen 
an den Start
Hoch erfreut zeigte sich das Orga-
nisationsteam um Ladies-Captain 
Ruth Eller und Willy Kißler von 
den Donnerstagssenioren über die 
positive Resonanz des erstmalig 

gemeinsam durchgeführten Chari-
ty-Turnieres. Trotz der hochsommer-
lichen Temperaturen gingen insge-
samt 54 Golfer*innen an den Start. 
Gespielt wurde jeweils von Tee 1-9 
und 10-18 in der Spielform Texas-
Scramble in gemischten Flights. Bei 
der anschließenden Siegerehrung 
lobte Golfplatzmanager Thorsten 
Hartmann die tolle Stimmung auf 
der Clubterrasse und zeigte sich 
ebenfalls erfreut über die hohe 
Zahl der Teilnehmenden. Insgesamt 
konnten an diesem Tag 850 Euro 
an Spenden für die beiden Organi-
sationen gesammelt werden. 
Der Golfclub Varus bedankt sich an 
dieser Stelle ganz herzlich für die 
großzügige Spendenbereitschaft 
der Golfer*innen. 

Auch wenn die Ergebnisse zweit-
rangig waren, sollten sie dennoch 
genannt werden:
Tee 1-9: 1. Irmtraud Beneker,     
Gudrun Bosewitz, Jürgen Weber
2. Julia Kampsen, Dr. Barbara Skow-
ronek, Peter Amling
Tee 10-18: 1. Anja Engelbrecht-
Schmidt, Adina Hagen, Martin 
Garthaus
2. Katja Allendorf, Marion Heger-
ding, Wolfgang Haunhorst
Longest Drive Damen: 
Monika Kampsen
Longest Drive Herren: Peter Amling
Nearest to the pin Damen: 
Monika Wendt

Redaktionsteam Golfclub Varus e.V.
Katja Allendorf
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Saliha aus Syrien gibt Job-
Turbo ein Gesicht 
Servicestelle SGB II setzt die Erfolgsge-
schichte aus Wallenhorst filmisch in Szene

Wallenhorst. Was möchte ich be-
ruflich machen, eine Ausbildung 
oder eine Anstellung im Betrieb? 
Welche Fähigkeiten oder Sprach-
kenntnisse muss ich beim Einstieg 
in den Arbeitsmarkt mitbringen? 
Und wo und wie erwerbe ich die-
se Kenntnisse? Viele Menschen, 
die von der MaßArbeit, dem Job-
center des Landkreises Osnabrück, 
betreut werden, stehen vor Heraus-

forderungen wie diesen, die einer 
Arbeitsaufnahme oftmals im Wege 
stehen. Auch Saliha, die aus Syrien 
geflüchtet ist, hatte es beim Über-
gang von der Schule in den Beruf 
nicht leicht. Mit Unterstützung der 
MaßArbeit fand die 19-Jährige 
eine Ausbildungsstelle im Friseur-
salon Brünger in Wallenhorst. Ihre 
Erfolgsgeschichte hat jetzt die Ser-
vicestelle SGB II, eine Initiative des 
Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales, filmisch in Szene gesetzt: 
Der dreiminütige Film ist ab jetzt 
auf der Homepage www.sgb2.info 
und auf der Seite der MaßArbeit, 
www.massarbeit.de, sowie auf der 
Homepage des Landkreises Osna-
brück, 
www.landkreis-osnabrueck.de, 
zu sehen. 

Einfach war der Start in Deutsch-
land für Saliha nicht, wie Kristina 
Flaßpöhler, Sozialarbeiterin und 
Ausbildungslotsin bei der Maß-
Arbeit, in dem Film berichtet: So 
konnte Saliha, die die Hauptschule 
in Wallenhorst besuchte, anfangs 
kein Deutsch und wusste auch 
nicht, was sie später mal werden 
wollte: „Ich wusste nicht: Soll ich 
arbeiten, soll ich eine Ausbildung 
machen? Ich wusste gar nicht, was 
ich machen wollte“, erzählt Saliha 
vor der Kamera. Nach vielen Ge-

sprächen mit der Ausbildungslotsin 
entschied sich Saliha für eine Aus-
bildung im Friseursalon Brünger 
in Wallenhorst, wo sie 2023 nach 
einem vorherigen Praktikum in 
die Ausbildung startete. Für Ines 
Brünger, Inhaberin des Salons, war 
und ist Saliha mit ihrer positiven 
Ausstrahlung ein Glücksfall: „Sali-
ha hat so ein handwerkliches Ge-
schick. Das ist eine Begabung.“ 
Doch auch in der Anfangszeit der 
Ausbildung musste Saliha einige 
Schwierigkeiten überwinden, vor 
allem in der Berufsschule und auf-
grund der mangelnden Sprach-
kenntnisse im Umgang mit Kun-
dinnen und Kunden im Salon: „Am 
Anfang war es anstrengend. Ich 
wusste nicht, was ich reden sollte. 
Mein Kopf war voller Fragen.“ Mit 

Saliha aus Syrien hat mit der Ausbildung im Friseursalon Brünger in Wal-
lenhorst ihre Berufung gefunden. Foto: Szene aus dem Film / Servicestelle SGB II

Hilfe von Kristina Flaßpöhler konn-
ten auch diese Hürden genommen 
werden. Mit Sprachunterricht und 
weiteren Coachings ging es für 
Saliha stetig bergauf: „Es war ein 
sehr langer Weg. Es ist total schön 
zu sehen, wie glücklich sie jetzt ist 
und wie wohl sie sich auf der Arbeit 
fühlt. 
Da geht mir das Herz auf“, freut 
sich die Ausbildungslotsin. Und 
auch MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers ist begeistert von der Ent-
wicklung der jungen Frau: 
„Beispiele wie der Fall von Saliha 
zeigen, wie wichtig es ist, mit al-
len uns zur Verfügung stehenden 
Unterstützungsmaßnahmen dafür 
zu sorgen, die Menschen vom Bür-
gergeldbezug schnell und nachhal-
tig in Arbeit zu bringen. Passgenaue 

Angebote sind gefordert. Da gibt es 
keine Maßnahmen von der Stan-
ge.“ Der Job-Turbo sei im Landkreis 
Osnabrück gelebte Praxis. „Mit 
Saliha bekommt der Job-Turbo ein 
Gesicht.“
Kristina Flaßpöhler ist genauso wie 
ihre Kolleginnen und Kollegen von 
der MaßArbeit weiterhin für Saliha 
und andere Menschen da, die vor 
einer neuen beruflichen Zukunft 
stehen. Saliha hat mit dem Beruf 
der Friseurin jedenfalls ihre Beru-
fung gefunden und blickt positiv 
nach vorne: 
„Mit den Kunden reden, neue Men-
schen kennenlernen, das macht 
richtig Spaß. Das erste Lehrjahr 
habe ich schon. Und auch das 
zweite, dritte Lehrjahr schaffe ich 
bestimmt!“

IHK: Erfinder- und Patentsprech-
tag in Osnabrück

Die IHK Osnabrück - Emsland 
- Grafschaft Bentheim lädt am           
6. August 2024 ab 14:00 Uhr zur 
Erfinder- und Patentberatung ein. 
Die Gespräche finden in der IHK, 
Neuer Graben 38 in Osnabrück, 
statt. Das Angebot richtet sich so-
wohl an Unternehmen aus Industrie 
und Handwerk als auch an Privat-
personen.
In einer vertraulichen Einstiegsbera-
tung informiert ein erfahrener 

Patentanwalt über notwendige 
Voraussetzungen und das An-
meldeverfahren von Patenten und 
Gebrauchsmustern. Die Teilnahme 
an der kostenfreien Beratung ist 
grundsätzlich auf ein Gespräch pro 
Person begrenzt.
Eine Teilnahme an den vertrauli-
chen Einzelgesprächen ist nur nach 
Anmeldung bis zum 29. Juli 2024 
möglich.
Ansprechpartnerin: IHK, Merle 
Gohlke, Tel.: 0541 353-268 oder 
E-Mail: gohlke@osnabrueck.ihk.de
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Nachlese 
Schützenfest
Schützenfest in Bohmte begann 
mit einer Überraschung

Ein Highlight des Jahres im Schüt-
zenverein ist sicherlich das Schüt-
zenfest, auch dieses Jahr feierte 
der Schützenverein Bohmte mit 
zahlreichen Gästen sein Familien-
schützenfest auf dem Gelände des 
Schützenvereins.

Begonnen hatte das mehrtägi-
ge Event am Freitag mit unserem 
Kommersabend, zuvor traten wir 
mit einer Delegation unserer lang-
jährigen Freunde aus der Schützen-
compagnie Gützkow mit Präsident 
Thorsten Hannusch am Landgast-
haus Gieseke-Asshorn an.
Gemeinsam startete von dort aus 
der Umzug zum Ehrenmal zur 
Kranzniederlegung.
Am Kommersabend nahmen u.a. 
Gemeindebürgermeister Markus 
Kleinkauertz und zahlreiche Abord-
nungen der Schützenvereine und 
weiterer Vereine und Verbände teil.
Natürlich durfte auch die Auszeich-
nung langjähriger Mitglieder nicht 
fehlen, für 25 Jahre Mitgliedschaft 
wurden ausgezeichnet: Heinrich 
Beckmann, Ronald Fortmann, 
Horst Glüsenkamp, Martina Goe-
dejohann, Beate Oevermann, Klaus 
Poniewaz, Sebastian Petschull. Für 

40 Jahre Mitgliedschaft: Stefan 
Höppke, Karin Knapp, Günter Prie-
we, Bernd Schierbaum, Heike Sieker. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: Willi      
Ladner. 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft: Helmut 
Bothmer, Gerhard Rettig.            

Ernennung zu Ehrenmitgliedern: 
Wilfried Beutel, Rolf Flerlage, Ing-
rid Köppe, Gerhard Wesselink. 
Ehrung ausgeschiedener Gesamt-
vorstandsmitglieder: Marco Stolte 
als Fahnengruppenleiter. Ehrung 
ausgeschiedener Vorstandsmitglie-
der: Verleihung Vorstandsorden 
als Dank und Anerkennung für 
geleistete Vorstandsarbeit: Dirk 
Sieker Präsident, Wolfgang Wes-
sel 1. Vizepräsident, Fred Asshorn 
Festwart. Ehrungen Schützenbund 
Osnabrück-Emsland-Grafschaft 
Bentheim e.V. verliehen durch Prä-
sident Rolf Placke, Pro Patria an 
Melanie Vallo und Jannis Bothmer, 
Verdienstnadel in Silber an Gerda 
Lahmann.
Besonders hervorheben möchten 
wir den Bohmter Bläserchor, der 

Amtierender Hofstaat und Kinderhofstaat / Quelle: SV Bohmte

Bildquelle: SV Bohmte

von links: Andre Poppe, Luisa Höppke, Uschi Schierbaum, Birgit Wulf, Kevin Vallo, Günter Fricke, Elke Weishaupt
Bildquelle: SV Bohmte
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den Kommersabend musikalisch 
begleitete, und beim Höhepunkt 
des Tages, dem großen Zapfen-
streich, den offiziellen Schlusspunkt 
setzte.
Das Familienschützenfest
Am Samstag fanden sich zahlreiche 
Besucher an der Schützenhalle ein, 
wo Präsident Christian Tiemann um 
15 Uhr mit einer Begrüßung das 
Schützenfest feierlich eröffnete.
Musikalisch wurde auch hier der 
Schützenverein vom beliebten 
Bohmter Bläserchor unterstützt, wo 
am frühen Abend auch zahlreiche 

Musikwünsche gespielt wurden.
Für Groß und Klein wurde allerlei 
geboten, besonderen Anklang fand 
dabei das Kinderschminken, bei 
dem sich Kinder fantasievoll ver-
wandeln lassen konnten.
Schießen auf den Adler und die 
Überraschung
Bei der Eröffnung des Schießstands 
staunten alle Anwesenden nicht 
schlecht, als ihnen ein Adler aus 
dem Jahr 1971 in den Farben des 
VfL Osnabrück entgegen blickte, 
diesen hatte die ehemalige Schüt-
zenkönigin Elke Broscheit in mühe-
voller Arbeit lackiert und heimlich 
ausgetauscht. Nach einer kleinen 
Verzögerung konnte es dann end-
lich losgehen und es wurde munter 
um die Insignien geschossen, Um 
15:22 Uhr sicherte sich Melanie 
Vallo das Zepter, um 15:32 Uhr 
holte sich Maja Broscheit den Apfel, 
um 16:32 Uhr schoss Susanne Han-
schen die  Kralle. 
Das Schießen auf den Adler ge-
staltete sich jedoch schwieriger als 
gedacht, die beiden Flügel und die 
linke Kralle wehrten sich standhaft. 
Unter dem Motto „ wenn nicht 
jetzt, wann dann, „fiel“ der Adler 
um 17:22 Uhr von der Stange. Mit 

einem Bravourschuss sicherte sich, 
mit Petra Fricke, zum zweiten Mal 
in Folge eine Frau die Krone. Zum 
Prinzgemahl erwählte sie Daniel 
Berg. Als Adjutantenpaar stehen 
ihr Wolfgang und Silvia Wessel zur 
Seite. Unterstützt wird sie durch 
die Ehrenpaare Günter Fricke und 
Melanie Berg, Torsten und Gerda 
Lahmann, Werner und Susanne 
Hanschen, Kevin und Melanie Vallo 
sowie Dierk und Sabrina Lampe.
Zeitgleich fand auch das Kinder-
königsschießen mit dem Lichtge-
wehr statt, wo sich Lasse Lampe 

letztendlich als Kinderschützenkö-
nig durchsetzen konnte. Zu seiner 
Königin wählte er Jale Bothmer. Ad-
jutant wurde Kalle Lampe, Ehren-
dame wurde Emma Wächter und 
Ehrenherr wurde Linus Pottschmidt.
Nach der feierlichen Proklamation 
eröffneten die Königspaare den 
Tanzabend, DJ PatMan sorgte dabei 
für die passende Musik und so wur-
de bei ausgelassener Stimmung bis 
in die frühen Morgenstunden hin-
durch gefeiert.
Am Sonntag fanden sich die Mit-
glieder des Schützenvereins zu-
sammen, um im ersten Schritt die 
Spuren des Vorabends zu beseiti-
gen. Auch hier zeigte sich der starke 
Zusammenhalt, unter dem Motto 
„viele Hände, schnelles Ende“war 
das Aufräumen schnell erledigt und 
es konnte zum gemütlichen Teil 
übergegangen werden.
Auch an diesem Nachmittag durf-
ten sich die Teilnehmer in ihren 

Fähigkeiten beim Schießen mes-
sen, beim Teiler-Schießen machte 
Kevin Vallo niemand etwas vor, mit 
einem Teiler von 19 setze er sich vor 
Uschi Schierbaum mit einem Teiler 
von 145,3 und Elke Weishaupt mit 

Bildquelle: SV Bohmte

einem Teiler von 208,6.
Das LG-Präsentkorbschießen ent-
schied Luisa Höppke mit 90 punk 
für sich, gefolgt von Andre Poppe 
87 Punkten und Christian Tiemann 
85 Punkten.
Beim KK-Präsentkorbschießen holte 
sich Günter Fricke Platz 1 mit 50 
Ringen, gefolgt von Elke Weishaupt 
mit 49 Ringen und Kevin Vallo und 
Holger Broscheit, die sich mit 48 
Ringen den dritten Platz teilen.
Den MöBo-Pokal holte sich Luisa 
Höppke mit 90 Punkten, gefolgt 
von Silvia Wessel mit 83 Punkten 
und Dierk Lampe und Uschi Schier-
baum auf dem dritten Platz mit 81 
Punkten.

Die Johannes-Drees-Trophäe konn-
te sich Birgit Wulf mit 21 Punkten 
sichern, gefolgt von Uschi Schier-
baum mit 10 Punkten und Christian 
Tiemann mit 8 Punkten.
Außerdem wurden an diesem 
Abend die Ergebnisse des Schnur-
schießens bekanntgegeben und 
folgende Mitglieder mit einer Aus-
zeichnung geehrt: Grüne Schnur 
Daniel Berg, Silberne Schnur Mar-
kus Kleinkauertz, 1. Goldene Eichel 
zur Goldenen Schnur Stefan Höpke, 
5. Goldene Eichel zur Goldenen 
Schnur Holger Broscheit.

Mit freundlichen Grüßen
Daniel Berg (Pressewart)

KINDERFRÜHSTÜCK 
auch in den Ferien! 

Samstagvormittage können für Kin-
der langweilig sein, wenn die Eltern 
sich um Haus und Hof kümmern.
Da haben wir - die EFG Bohmte - 
uns gedacht, wir laden alle Schul-
kinder am 20.07.2024 um 10.00  
- 11.30 Uhr zum fröhlichen und 
leckeren Frühstück, tollen Spielen, 
kreativen Aktionen, Singen und 

einer spannenden biblischen Ge-
schichte ein.
Im Gemeindehaus der EFG-Bohmte/
Bremer Straße 92 / 49163 Bohmte
Infos: Uta Bol, 05473-9580855
Zum Vormerken: Das Kinder-Früh-
stück findet jeden 3. Samstag im 
Monat statt!
Wir freuen uns auf euch!
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VIETNAM FOOD FESTIVAL
Im Innenhof und auf der Diele des Restaurants Hong Lan in Bad Essen
Am Wochenende des 12.-14.7. 
konnten Besucher in die faszinie-
rende Welt Vietnams eintauchen.
Vu Le und seine bezaubernde Frau 
Thiet öffneten die Türen mit einem 
Food Festival zu ihrem Restaurant 
Hong Lan.

An allen drei Tagen konnten Gäste 
authentische vietnamesische Spezi-
alitäten und erfrischende sommer-
liche Drinks genießen und sich auf 
(Live-)Musik freuen!
Am Freitag Abend sorgte Musik von 
Hansi Cadenbach (HHC Studio 84) 
für musikalische Unterhaltung und 
Stimmung.
Das Duo Plug& Play aus Emden 
(bekannt von der Kneipennacht und 
der Living Jukebox auf dem Bad Es-
sener Weihnachtsmarkt) unterhielt 
am Samstag das Publikum.
Frontfrau Maike bestach durch ihre 

beeindruckende Power in der Inter-
pretation ihrer großen gesanglichen 
Vorbilder und ihr Mann Niels über-
nahm neben abwechslungsreichen
Keyboardarrangements die männ-
lichen Gesangsparts. Die beiden 
begeisterten mit ihrer humorvollen, 

spritzigen Art, ihrer großartigen 
Musik und dem tollen Gesang das 
Publikum.
Den Abschluss bildete am Sonntag 
Musik von DJ Kevin Guennoc.
An allen drei Tagen war hervorra-
gend für Leib und Seele gesorgt, in-
dem vietnamesische Köstlichkeiten 
angeboten wurden:
Die Gäste konnten an unterschied-
lichen Essensständen zwischen 
Spezialitäten wie Banh-Mi Saigon 
(Baguette gefüllt mit Schmorfleisch, 
Kräutern, Gurken und Krautsalat), 
Banh Hoi-Heo Quay (Reisnudeln 

mit schmackhaft gegrilltem Bauch-
fleisch und eingelegtem Gemüse, 
dazu fein abgeschmeckte Fisch-
Sauce), Bao Burgern (gedämpfter 
Burger-Bun, gefüllt mit feinen En-
tenbruststreifen, eingelegtem Ge-
müse und frischen Kräutern), Banh 
Bao (gedämpfte Teigtaschen mit 
Fleisch, Ei und Gemüse) und Nem 
Nuong (zwei gegrillten Fleischröll-
chen auf Kräutern und eingelegtem 
Gemüse, dazu Hoisin-Dip) auswäh-
len und so eine Ahnung der vietna-
mesischen Welt erschnuppern und 
schmecken.
Die Krönung bildete jedoch sowohl 
am Freitag als auch und Samstag 
Abend eine Áo dài Modenschau 
mit traditioneller vietnamesischer 
Mode. Motiviert von der charman-
ten Thiet , der schon in ihrer Heimat 
Vietnam der Laufsteg als Model 
vertraut war, trauten sich Freundin-
nen, Verwandte und spontan Hin-
zugekommene, in den farbenpräch-
tigen Áo dàis fernöstlichen Zauber 
auf dem Catwalk zu präsentieren 
und das Publikum zu faszinieren.
Der dazu passende Schmuck wurde 
von Peggy Mewes (Kleinodien Bad 
Essen) liebevoll dazu ausgesucht 
und zur Verfügung gestellt.
Stimmen aus dem Publikum und 
das Fazit der Gäste: „Ein tolles Er-
lebnis und Event!“
Sicherlich wird diese erfolgreiche 

Premiere nur der Auftakt für eine 
Wiederholung im nächsten Jahr 
sein.
Jetzt steuert Vu Le mit seiner Frau 
Thiet und der gesamten Besatzung 
aber erst einmal auf das nächste 
Event am kommenden Wochenen-
de zu: der Culinaria in Bad Essen.

Farbenfrohe Ào dài - Modenschau mit Familie und Freunden

Maike, Sängerin von Plug and Play

DJ Hansi Cadenbach

6. Meller Rudelsingen in der Martinikirche Buer
Buer: Es gibt sie wieder in den be-
kannten Vorverkaufsstellen: Die 
Karten für das 6. Meller Rudelsin-
gen, das am Donnerstag, 14. No-
vember um 19.00 Uhr wieder in 
der Martinikirche Buer stattfindet.
Seit 2011 feiert das RUDELSINGEN 
- das in Münster geborene und 
patentgeschützte Kultformat zum 
Mitsingen - seinen Siegeszug durch 
ganz Deutschland.
10 Teams begeistern dabei bundes-
weit regelmäßig in über 100 Städ-
ten monatlich über 10.000 Rudel-
sängerinnen und Rudelsänger.
Beim RUDELSINGEN werden sie live 
von 2 Musikern begleitet, die Texte 

werden per Beamer auf eine Lein-
wand projiziert. 
So wird Mitsingen zum puren Ge-
nuss! Das Repertoire ist bunt ge-
mischt. 
Von Schlager bis Rock, vom aktu-
ellen Radio-Hit bis zum Evergreen, 
für jede und jeden ist das Passende 
dabei.
Jeder Abend ist einzigartig! Das 
Publikum erschafft durch das ge-
meinsame Singen ein eigenes, ganz 
besonderes Konzerterlebnis.
Karten zu 17,- € gibt es in Bad Essen 
in der Wiehen-Buchhandlung und 
über das Info- und Kartentelefon   
der Martinimusik 0173/2505926.

Rudelsing-Erfinder David Rauterberg leitet das Rudelsingen in Buer im 
Herbst wieder selber. Fotorechte: Rudelsingen GmbH
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Regionale Wirtschaft 
bleibt weiter unter Druck: 
Konjunktur kommt nur 
langsam in Gang

Eine konjunkturelle Belebung in der 
Region Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim bleibt weiter aus. 
Zum Ende des zweiten Quartals 
2024 verbessert sich der IHK-Kon-
junkturklimaindex zwar leicht und 
liegt nun bei 83 Zählern (Vorquar-
tal: 77 Punkte). 
Damit liegt der Gradmesser der 
regionalen Wirtschaft aber weiter 
deutlich unterhalb des langjährigen 
Durchschnitts von 102 Zählern. Die-
se Kernergebnisse ihrer aktuellen 
Konjunkturuntersuchungen stell-
ten die IHK Osnabrück - Emsland 
- Grafschaft Bentheim und Credi-
treform Osnabrück/Nordhorn jetzt 
gemeinsam vor.
Die aktuelle Geschäftslage wird na-
hezu unverändert schlecht bewer-
tet. Per Saldo sind 17 Prozent der 
Unternehmen unzufrieden (zuvor: 
-18 Prozent). Auf ähnlich niedrigem 
Niveau pendeln sich die Erwartun-
gen für die kommenden Monate 
ein. Per Saldo rechnen ebenfalls 
17 Prozent mit einer nochmals 
schlechteren Konjunktur (Verbes-
serung um zehn Prozentpunkte im 
Vergleich zum Vorquartal). Einen 
Silberstreif am Horizont stellen die 
Exporterwartungen dar, die im Zuge 
eines sich belebenden Welthandels 
ansteigen.
„Die Hoffnung der letzten Monate, 
dass ein gutes Auslandsgeschäft 
oder eine wieder anziehende In-
landsnachfrage als Motor der 
heimischen Unternehmen wirken 
könnten, hat sich allerdings bis-
her nicht bestätigt. Im Gegenteil: 
Eine schwache Binnenkonjunktur 
und handfeste strukturelle Heraus-
forderungen halten die Wirtschaft 
weiterhin im Griff“, erläutert Frank 
Hesse, IHK-Geschäftsbereichsleiter 
Wirtschaftspolitik.
Vor allem in der Industrie und im 
Handel ist die Lageeinschätzung 
schlecht. 

Nur elf Prozent der Industrie-
betriebe geben an, dass sie eine 
gute Geschäftslage haben (im Vor-
quartal waren es zehn Prozent), 
während 42 Prozent eine schlechte 
Lage melden (vorher 40 Prozent). 
Die Geschäftserwartungen werden 
zwar besser, aber die Mehrzahl der 
Betriebe sieht die Zukunft immer 
noch düster. Der Handel leidet wei-
ter unter der schwachen Nachfrage 
und den höheren Preisen an den 
Kassen. 
Im Einzelhandel gibt es eine leich-
te Erholung, im Großhandel bleibt 
die Lagebewertung sehr negativ. 
Auch im Verkehrsgewerbe ist die 
Stimmung weiterhin getrübt, unter 
anderem wegen der gestiegenen 
Lkw-Maut.
Die schwierige wirtschaftliche Lage 
spiegelt sich nach Creditreform-
Daten auch in einem höheren An-
teil von Unternehmen wider, die 
zahlungsunfähig oder insolvenzge-
fährdet sind. 
Konkret galten in der Region im ers-
ten Halbjahr 374 Unternehmen als 
Ausfall (Ausfallquote 1,29 %). Im 
ersten Halbjahr 2023 waren es 327 
Unternehmen (Ausfallquote 1,13 
%). Die regionale Ausfallquote ist 
damit zwar angestiegen, liegt je-
doch noch unter der bundesweiten 
Quote von 1,63 %.
Besonders unter wirtschaftlichem 
Stress leidet der Dienstleistungs-
sektor. Im Gastgewerbe ist die Aus-
fallquote auf 2,75 % gestiegen, im 
Bereich der sonstigen wirtschaftli-
chen Dienstleistungen auf 2,11 %. 
Positiv entwickelt hat sich nur der 
Bereich Information und Kommuni-
kation mit einer Quote von 0,55 %. 
Infolge der schwierigen konjunk-
turellen Rahmenbedingungen der 
vergangenen Monate ist die Aus-
fallquote im Baugewerbe von 1,68 
% auf 2,22 % gestiegen. Jeder 
fünfte Ausfall in der Region betrifft 
damit den Bau. 
Im verarbeitenden Gewerbe sind 
31 Unternehmen (1,33 %) aus-

gefallen, was etwas besser als der 
Bundesschnitt ist. Der Handel hat 
eine etwas entspanntere Situation 
mit einer gesunkenen Ausfallquote 
von 1,23 %.
Hinsichtlich der Firmengröße sind 
– trotz spektakulärer Einzelfälle 
größerer Unternehmen – eher die 
kleinen Firmen ausfallgefährdet. 
Bei den als Ausfall geführten Unter-
nehmen sind meistens Unterneh-
men mit bis zu vier Mitarbeitenden 
betroffen. 
Insgesamt sind über 4.000 Mit-
arbeitende von dieser kritischen 
Entwicklung berührt. 
„Jeder Ausfall bedeutet dabei nicht 
nur einen finanziellen Verlust bei 
Geschäftspartnern, sondern betrifft 
auch zahlreiche Mitarbeitende“, 
so Creditreform-Prokurist Armin 
Trojahn.
„Die Wirtschaft hat es weiterhin 
schwer. Die Unternehmen leiden 
unter schwacher Binnennachfrage 
und strukturellen Problemen wie 
hohen Kosten für Energie und Roh-
stoffe, Arbeitskräftemangel oder 
bürokratischen Belastungen“, so 
Hesse und Trojahn. 
Deutschland hinke den meisten In-
dustrieländern mittlerweile deutlich 
hinterher. 
„Mit dem ‚Wachstumspaket‘ der 

Bundesregierung können positive 
Impulse gesetzt werden. Jetzt müs-
sen die Gesetze schnell umgesetzt 
werden, damit sie wirken“, sagen 
Hesse und Trojahn. 
Ein wichtiges Signal sei etwa die 
Verlängerung und Ausweitung der 
degressiven Abschreibung für In-
vestitionen.
Hintergrund: Die IHK-Konjunktur-
umfrage zum 2. Quartal 2024 wur-
de vom 20. Juni 2024 bis zum 8. 
Juli 2024 durchgeführt. 277 Unter-
nehmen nahmen teil. 

Ergebnisse und Grafiken können 
dem IHK-Konjunkturbarometer un-
ter www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 6203380) entnommen werden. 
Der Regionen-Risiko-Check von 
Creditreform ist hier abrufbar: 
https://www.creditreform.de/
osnabrueck/aktuelles-wissen/
pressemeldungen-fachbeitraege/
news-details/show/
der-regionencheck-3

Weitere Informationen: 
IHK, Frank Hesse, 
Tel.: 0541 353-110,              
E-Mail: hesse@osnabrueck.ihk.de 
oder Creditreform, Armin Trojahn,        
Tel.: 0541 6925530 oder E-Mail: 
A.Trojahn@osnabrueck.creditreform.de
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Vorbereitung für die 53. ADAC Rallye Stemweder 
Berg 2024 im Plan

• 	 Das Rallyezentrum wird auch 
	 2024 in Lübbecke auf der 
	 MERKUR-RALLYEMEILE in der
	 Paul-Gauselmann-Straße sein
• 	 Die Vorbereitungen finden in
	 enger Zusammenarbeit mit den
	 Behörden und Kommunen statt
• 	 Der Titelkampf um die Deutsche
	 Rallyemeisterschaft ist bei die-
	 sem vorletzten Wertungslauf
	 noch offen, es könnte jedoch
	 eine Vorentscheidung fallen

(Bielefeld, 11.07.24) Große Ereig-
nisse werfen ihre Schatten voraus: 
Die 53. ADAC Rallye Stemweder 
Berg findet vom 08.-10. August 
rund um Lübbecke statt. Der ADAC 
Ostwestfalen-Lippe e.V. veranstaltet 
die Rallye in Zusammenarbeit mit 
dem AMC Stemweder Berg e.V. im 

ADAC über eine Gesamtlänge von 
550 Kilometern als Wertungslauf 
zur Deutschen Rallyemeisterschaft. 
Dabei wird die Entscheidung um 
den Sieg auf 14 Wertungsprüfun-
gen fallen. Hier fahren die Rallye-
teams auf insgesamt 142 Kilome-
tern abgesperrter Strecke um die 
schnellsten Zeiten gegen die Uhr.
Die erste Etappe startet am Freitag, 
den 09. August um 17.01 Uhr, mit 
den vollelektrisch angetriebenen 

Fahrzeugen des ADAC Opel Electric 
Rally Cups auf der Borsigstraße in 
Lübbecke. Das Hauptfeld der Teil-
nehmer um den Kampf zur Deut-
sche Rallyemeisterschaft. nimmt ab 
17:31 Uhr die Fahrtstrecke unter 
die Räder.
Die Teams absolvieren am ersten 

Tag vier Sonderprüfungen auf zwei 
unterschiedlichen Strecken. Dabei 
fahren die Rallyefahrzeuge in der 
Nähe von Minden auf einem Rund-
kurs 2-mal an den Zuschauern vor-
bei – ein Leckerbissen für die Fans, 
da sie ihre Idole gleich doppelt in 
Aktion sehen können.
Die Teilnehmer werden ab 20.00 
Uhr im Etappenziel auf der MER-
KUR-RALLYEMEILE in der Paul-
Gauselmann-Straße zurückerwar-
tet. Restart ist am Samstagmorgen 
bereits um 7.36 Uhr. Die Teilnehmer 
haben 10 Sonderprüfungen zu ab-
solvieren. Ab 18.30 Uhr werden die 
Teams auf der Zielrampe in Lübbe-
cke auf dem Marktplatz eintreffen.
Die Fahrtstrecken führen durch die 
Städte und Gemeinden Espelkamp, 
Lübbecke, Petershagen, Preußisch 
Oldendorf, Rahden und Stemwede. 
Sportvorstand des ADAC Ostwest-
falen-Lippe e.V. und Organisations-
leiter Frank Wiegmann ist mit dem 
Fortgang der Planungen zufrieden: 
„Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren, wir stehen im engen 
Kontakt mit den Behörden und 
Kommunen, um für einen reibungs-
losen Ablauf zu sorgen. Auch die 
Schulung und Koordination von 
circa 300 Helfern, Sportwarten und 
den Rettungsdiensten ist bereits or-
ganisiert.“
Die 53. ADAC Rallye Stemweder 
Berg zählt auch in diesem Jahr zur 
Wertung der Deutschen Rallyemeis-
terschaft sowie zum ADAC Opel 

Electric Rally Cup. Erwartet werden 
ca. 100 Teams, die ihre Nennung 
abgeben. Davon werden circa 15 
Fahrzeuge vollelektrische Autos 
vom Typ Opel Corsa Rally Electric 
sein. Nennungsschluss für die Teil-
nehmer ist der 28. Juli.
Die ADAC Rallye Stemweder Berg 
ist der vorletzte Lauf zur diesjäh-
rigen Deutschen Rallyemeister-
schaft. Die beiden Favoriten für den 
diesjährigen Titelgewinn sind der 
35-jährige Polizeihauptkommissar 
Marijan Griebel aus Hanweiler so-
wie Julius Tannert (34 Jahre) aus 
Zwickau. Beide setzen mit ihren 
Teams einen baugleichen ŠKODA 
FABIA RS Rally2 mit einer Leistung 
von ca. 300 PS ein.
Die aktuelle Punktetabelle nach 
dem letzten Wertungslauf am 
28./29.6.24 rund um das saarländi-
sche St. Wendel stellt sich wie folgt 
dar:
1. Marijan Griebel 	 172 Punkte
2. Julius Tannert 	 147 Punkte
3. Dennis Rostek 	 112 Punkte
4. Nico Knacker 	   77 Punkte
5. Martin Christ 	   53 Punkte
Für einen Sieg werden 30 Punke 
vergeben, für den Schnellsten auf 
der Powerstage gibt es darüber hi-
naus 5 Zusatzpunkte, die schnellste 
Mannschaft auf der sogenannten 
„Pop-Up-Powerstage“, eine Son-
derwertung, die erst direkt vor dem 
Start so genkennzeichnet wird, er-
hält weitere 3 Meisterschaftspunk-
te.

Marijan Griebel (Hahnweiler) mit Beifahrer Tobias Braun will seine Ta-
bellenführung verteildigen. Sein Ziel ist es, die Deutsche Rallyemeister-
schaft nach 2018, 2021 und 2023 ein viertes Mal zu gewinnen.

Heiner Rusche – Kinder-
konzert am Dümmerstrand 

Das Kinder-
M i t m a c h -
konzert der 

Tourist Info Dümmerland mit Heiner 
Rusche am 25.07.24 um 16:30 Uhr 
am Badestrand in Hüde/Bar dü 
Mar - ein echtes Highlight für die 
allerkleinsten Dümmer-Besucher; 
Mit Eisenbahn-Polonaise und Klin-
gelchor, zum Mitmachen, Mitsingen 
und mit ganz viel Bewegung. 
Für das Konzert wurde ein               
abwechslungsreiches Programm für 

Kinder im Alter von „3 bis 99“ Jah-
ren zusammengestellt: 
Die besten Bewegungshits aus 20 
Jahren Kindermusik, welche einem 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern und 
nicht nur den Kleinen großen Spaß 
bereiten. 
Schaut einfach mit euren Kids vor-
bei! 
Kostenfrei und ohne Anmeldung – 
jeder ist herzlich willkommen!

Foto: TID/Heiner Rusche
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Open Air Kino Quernheim
Am Freitag beginnt das Open Air 
Kino in Quernheim. 

Im Park hinter der „Lichtburg“ wird 
um 21.45 Uhr die Komödie „Ein 
Fest fürs Leben“ mit Christoph 
Maria Herbst als Hochzeitsplaner 
angeboten.

Bekanntmachung
Außenbereichssatzung Nr. 6 „Am Bohmter Bach“

Veröffentlichung gem. § 3 Abs. 
2 BauGB in Verbindung mit § 13 
BauGB	
Der Verwaltungsausschuss der Ge-
meinde Bohmte hat in seiner Sit-
zung am 07. Dezember 2022 die 
Aufstellung der Außenbereichs-
satzung Nr. 6 „Am Bohmter Bach“ 
beschlossen. Dieser Aufstellungs-
beschluss wird gem. § 2 Abs. 1 
Satz 2 BauGB in der aktuell gel-
tenden Fassung hiermit ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit Beschluss 
des Verwaltungsausschusses vom 
12. Juni 2024 wurde der Planent-
wurf anerkannt.
Der Geltungsbereich liegt nörd-
lich der „Leverner Straße“ entlang 
der Straße „Am Bohmter Bach“. 
Damit sollen einerseits bauliche 
Ergänzungs- bzw. Modernisie-
rungsmaßnahmen erleichtert, aber 
auch die Errichtung zusätzlicher 
Bebauung in einem abgegrenzten 
Bereich ermöglicht werden.
Der Geltungsbereich des Plange-
bietes ist im nebenstehenden Kar-
tenausschnitt dargestellt:
Die Aufstellung der Außenbe-
reichssatzung Nr. 6 „Am Bohmter 
Bach“ wird gem. § 13 BauGB im 
vereinfachten Verfahren durchge-
führt. Von einer Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4 BauGB, einem Um-
weltbericht gem. § 2a BauGB und 
den Angaben nach § 3 Abs. 2 Satz 
2 BauGB, welche Arten umweltbe-
zogener Informationen verfügbar 
sind, und einer zusammenfassen-
den Erklärung gem. § 10a Abs. 1 
BauGB wird abgesehen. 
Die Entwurfsplanung der Außen-

bereichssatzung Nr. 6 „Am Bohmt-
er Bach“ wird zusammen mit der 
Begründung, dem Geruchsgutach-
ten und der Artenschutzrechtlichen 
Potentialanalyse in der Zeit 

vom 23. Juli 2024 bis 
einschließlich 23. August 2024

im Internet auf der Homepage der 
Gemeinde Bohmte 
www.bohmte.de unter dem Me-
nüpunkt Bauen & Wohnen › 
Bauleitplanung › aktuelle Bau-
leitplanverfahren veröffentlicht. 
Außerdem besteht die Möglich-
keit, die Unterlagen in dem o.g. 
Zeitraum während der Dienstzei-
ten montags bis freitags 8:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr und donnerstags 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr bei der 
Gemeinde Bohmte, Rathaus, Bre-
mer Str. 4, 49163 Bohmte, Zimmer 

2.05, einzusehen.
Während der Veröffentlichungsfrist 
können Stellungnahmen bei der 
Gemeinde Bohmte elektronisch 
per Mail an bauleitplanung@
bohmte.de oder schriftlich bzw. 
mündlich zur Niederschrift im Rat-
haus, Bremer Str. 4, 49163 Bohm-
te, Zi. 2.05 abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der 
Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. Zur Öf-
fentlichkeit zählen gemäß § 3 Abs. 
1 Satz 2 BauGB auch Kinder und 
Jugendliche.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
sich die Öffentlichkeit während 
der Veröffentlichung über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke sowie 
die wesentlichen Auswirkungen 

der Planung unterrichten kann, 
da keine frühzeitige Unterrichtung 
und Erörterung im Sinne des § 3 
Abs. 1 BauGB stattfindet. Nach 
Ablauf dieser Frist abgegebene 
Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung der Außenbe-
reichssatzung Nr.6 „Am Bohmter 
Bach“ unberücksichtigt bleiben.
Ferner wird darauf hingewiesen, 
dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-
Rechtbehelfsgesetzes (UmwRG) 
in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 Abs. 2 UmwRG gem. § 
7 Abs. 3 Satz 1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, 
die sie im Rahmen der Veröffent-
lichungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.
Im Zusammenhang mit dem Da-
tenschutz weisen wir ausdrücklich 
darauf hin, dass ein Bauleitplan-
verfahren ein öffentliches Ver-
fahren ist und daher in der Regel 
alle dazu eingehenden Stellung-
nahmen in öffentlichen Sitzungen 
beraten und entschieden werden, 
sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen 
Personen ausdrückliche oder of-
fensichtliche Einschränkungen er-
geben. 
Soll eine Stellungnahme nur an-
onym behandelt werden, ist dies   
auf derselben eindeutig zu ver-
merken. 

Der Bürgermeister
In Vertretung 

Thomas Rehme
Erster GemeinderatÜbersichtsplan, ohne Maßstab
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KulturBUNT Lemförde stellt neues Programm 
für das 2. Halbjahr 2024 vor  
(uvo) Das 2. Halbjahr 2024 wird 
bei KulturBUNT Lemförde wieder 
abwechslungsreich und bunt mit 
einer Fahrt nach Kalkriese und sehr 
unterschiedlichen Konzerten. 

Sonntag, 11.08.2024
Fahrt nach Kalkriese
Sonderschau - Dressed. Rom 
MACHT Mode
Die Ausstellung macht sich auf die 
Suche nach der Fashion-Ikone des 
alten Roms, zeigt die beliebtesten 
Kleidungsstücke der Römer und 
deckt so manchen Skandal auf.
Fahrt mit dem Rad oder Auto (Fahr-
gemeinschaften), Treffpunkt 13.30 
Uhr Amtshof Lemförde, Hauptstr. 
80 - Eintritt und Führungen 22 €
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldungen und Infos bei Claudia 
Schaaf-Gendig, Tel. 05474 333,
claudia.schaaf@gendig.net

Mittwoch, 28.08.2024, 20 Uhr 
Amtshof Lemförde, Hauptstr. 80
Norma & Band
Hochdeutsch, Plattdeutsch, Frie-
sisch - Norma ist im Norden und 
gleich in drei Sprachen zu Hause.
Authentisch und sehr persönlich 

singt sie Lieder aus ihrem Leben 
und ihrer Heimat. Dabei ist sie kein 
Stück altbacken oder angestaubt, 
sondern bietet gemeinsam mit ihrer 
Band feinste Popmusik.
VV 18 €, AK 20 €

Donnerstag, 19.09.2024, 20 Uhr
Amtshof Lemförde, Hauptstr. 80
„Music - The complete story“ - 
Nachholtermin
Mit Uwaga! im Zeitraffer durch die 
Musikgeschichte 
Die „Klassik Erneuerer aus dem 
Kohlenpott“ spannen den ganz 
großen Bogen, um wagemutig die 
komplette Geschichte der Musik in 
einem Programm zu präsentieren. 
Aus Klassik wird Balkanmusik, Jazz 
oder Punkrock.  
Chronologisch wird das Publikum 
im Zeitraffer von frühen Renais-
sanceklängen bis hin zu tagesak-
tuellen Pop-Hits katapultiert. Vor-
sicht! Es darf und muss mit allem 
gerechnet werden. Denn mit einer 
einmaligen Mischung aus Humor, 
Leidenschaft, Dreistigkeit und Virtu-
osität macht sich Uwaga! die Musik 
zu eigen. 
Die vier Musiker dekonstruieren die 

Stile, setzen sie neu zusammen und 
sorgen so für eine kurzweilige Ex-
kursion durch die Jahrhunderte. 
VV 20 €, AK 25 €

Mittwoch, 16.10.2024, 20 Uhr
Amtshof Lemförde, Hauptstr. 80
„An Wassern zu singen“ - das 
wird bald erklingen
Michael Schmoll (Klavier) und 
Sigrid Heidemann (Sopran) laden 
ein zu einem besonderen Konzert-
abend voller Poesie mit Liedern                 
der Romantik und des Impressionis-
mus - Schubert, Chopin, Schumann,    

Debussy u.a.
VV 10 €   AK 12 €

Mittwoch, 27.11.2024, 20 Uhr
Amtshof Lemförde, Hauptstr. 80
Richie Arndt - Tennessee und Ala-
bama
Eine musikalische Reise in den tie-
fen Süden der USA
Nach seiner Reise durch Mississippi 
zu den Ursprüngen von Blues, Soul, 
Rock‘n‘Roll und Jazz reist Richie 
Arndt 2023 erneut in den Süden 
der USA und begibt sich auf eine 
weitere musikalische Spurensuche. 
Es führt ihn nach Tennessee mit 
seinen Musikmetropolen Memphis 
und Nashville.
Dieses Live-Programm mit Bildern, 
Geschichten und Musik ist voller 
Authentizität des mehrfach ausge-
zeichneten Gitarristen, Sängers und 
Erzählers Richie Arndt. 
VV 15 €   AK 20 €

Karten für alle Veranstaltungen 
sind ab sofort in der Drachen-
schmiede (Claudia Möhlenpage), 
Hauptstr. 63 in Lemförde erhältlich 
(Tel. 05443 2046890).

Vorbestellungen sind darüber hin-
aus jederzeit möglich unter 
kulturbunt@web.de

27.11.2024 Richie Arndt

28.08.2024 - Norma & Band
Foto: Sven Schomburg

19.09.2024 - Uwaga / Foto: Nikolaj Lund

16.10.2024 - Sigrid Heidemann 
und Michael Schmoll

Schützenverein Schwagstorf von 1901 e.V.

Fahrt zum Kreisschützenfest nach Hunteburg
Am Samstag, den 

27.07.2024 fahren wir mit dem 
Bus zum Kreisschützenfest nach 
Hunteburg.
Hier die Abfahrtszeiten 
des Busses:

Um 12:30 Uhr 	 ab Feuerwehr
ab ca. 12:35 Uhr 	von Lange
ab ca. 12:40 Uhr 	ab Heckmann /
	 Grashornstraße
ab ca. 12:45 Uhr 	von Schäfer
ab ca.12:50 Uhr 	 ab altes Moor

Für die Rückfahrt um ca. 
20:30 Uhr ist ebenfalls gesorgt.

Wir hoffen auf eine große 
Beteiligung.
Der Vorstand

Infos: 
www.schuetzenverein-schwagstorf.app

https://www.facebook.com/
Schuetzenverein.Schwagstorf
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HUNTEBURGKREISSCHÜTZENFEST
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Kreisschützenfest 
in Hunteburg 
von Freitag, den 26. bis Samstag, 28. Juli - Horrido!

Wir freuen uns, dieses Jahr kein 
normales, sondern das Kreisschüt-
zenfest bei uns in Hunteburg feiern 
zu können. 
Als Erstes ist Einigen sicher aufge-
fallen, dass die Daten etwas anders 
sind als bisher. Denn ab diesem Jahr 
findet unser Schützenfest von Frei-
tag bis Sonntag statt. Das Schöne 
daran: Die Abläufe sind vollständig 
so geblieben. Alles ist einfach einen 
Tag früher.  
Das heißt für euch, dass bereits 
Freitagabend unsere Hammerpar-
ty stattfindet. Ab 20 Uhr legt DJ 
John West für euch auf. Passend 
dazu gibt es in der Happy Hour von 
20:30 bis 21:30 Karaffen mit 1,3 
Litern für nur 22 €! 
Wer nach diesem Sonderangebot 
noch immer durstig ist, kann sich 
über den Bierpreis von nur 2 Euro 
freuen. Dieser bleibt uns auch das 

gesamte Fest lang erhalten. Und 
wem das noch nicht reicht, der 
kann gerne noch an unserer Cock-
tailbar halten. Fruchtige Abwechs-
lung für alle, denen die hopfige Er-
frischung nicht reicht. 
Treibt es aber besser nicht zu wild, 
dann am Samstag findet immerhin 
das Kreisschützenfest statt. Um 
14:30 Uhr startet der Umzug mit 
vielen Gastvereinen durch unseren 
Ort. Danach ein spannender Wett-
kampf um die Königswürde und 
einen ganz besonderen Jubiläums-
pokal zur Feier des 700jährigen 
Bestehens von Hunteburg. Parallel 
findet ihr auf unserem Festplatz Ab-
wechslung in Form des fliegenden 
Teppichs, einer Schießbude, frisch 
gegrillter Wurst, Pizza oder Fisch. 
Nachdem unser neuer König gefun-
den ist, startet das Abendprogramm 
mit der Band „butta bei de fische”. 

Am Sonntag starten wir mit unse-
rem Kinderschützenfest. Kinder und 
Familien treten wie gehabt beim 
kath. Kindergarten an und ziehen 
dann mit den Schützen um 14:30 
Uhr durch den Ort zum Festplatz. 
Dort können alle interessierten Kin-
der gerne am Schießen teilnehmen 
und versuchen, unser neuer Kinder-
könig zu werden. Natürlich ist das 
aber wieder nicht alles, was das 
Kinderschützenfest so besonders 
macht. Neben vielen vorbereiteten 
Spielen an der Schützenhalle locken 
das Kinderkarussell und der Süßig-
keitenstand. Damit muss der Spaß 
aber nicht enden. Erstmalig gibt 
es nach dem Königsschießen eine 
Kinderdisco von 17 – 18 Uhr (Es 
kann sein, dass sich je nach Dauer 
des Schießens die Zeiten leicht ver-
schieben). 
Zuletzt bleibt noch der Sonntag-
abend. Wir freuen uns darauf, mit 

euch bei guter Musik von DJ Gerdi 
und Getränken zu feiern. 
Wir möchten an dieser Stelle schon 
einmal allen Helferinnen und Hel-
fern danken. Ohne euch wäre unser 
schönes Fest kaum durchzuführen. 
Der Hunteburger Schützenverein 
und der Festwirt Eigenbrodt freuen 
sich auf alle Besucher des Festes 
und wünschen viel Spaß. 
Weitere Infos im Internet unter 
www.schützenverein-hunteburg.de 
Während des Schützenfestes wer-
den alle aktuellen Aktivitäten auf 
der Facebookseite des Vereins ge-
postet. „Gefällt mir“ anklicken und 
immer auf dem Laufenden sein.
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27. Hunteburger Abend des Schützenvereins Hunteburg
Hunteburg - Der Schützenverein 
Hunteburg feierte zum 27. Mal 
seinen traditionellen Hunteburger 
Abend, der trotz konkurrierender 
Ereignisse wie Geburtstagsfeiern 
und der Fußball-Europameister-
schaft erfreulich gut besucht war. 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stand die Verleihung des Hunte-
burger Ehrenbriefes an Manfred 
Egbert. Der Präsident des Schützen-
vereins, Ansgar Trentmann, wür-
digte Egberts Verdienste und sein 
Engagement für den Verein, in dem 
er seit über 43 Jahren Mitglied ist.
Ein wichtiges Thema an diesem 
Abend war das diesjährige Kreis-

Schützenfest und dessen Ablauf, 
den Ansgar Trentmann wie folgt 
vorstellte: 
Der Auftakt des diesjährigen Schüt-
zenfestes erfolgt am Donnerstag 
mit der traditionellen Kranzabnah-
me.
Der Seniorennachmittag findet in 
diesem Jahr am Freitag im Rahmen 
des Festaktes zum 700-jährigen 
Bestehen von Hunteburg statt. Ab 
20:00 Uhr sorgt DJ John West für 
musikalische Unterhaltung, beglei-
tet von einer Happy Hour von 20:30 
bis 21:30 Uhr.
Am Samstag beginnt das Programm 
um 13:00 Uhr mit dem Treffen der 

Schützen und Hunteburger Vereine
beim Landhandel Brune. Die Kol-
ping Kapelle und der Spielmanns-
zug Reiningen begleiten dieses 
Treffen. Die Gastvereine treffen 
sich um 13:45 Uhr am katholischen 
Pfarrheim. Das gemeinsame Antre-
ten am Pfarrheim ist für 14:05 Uhr 
geplant, gefolgt von Ansprachen 
und Ehrungen. Um 14:30 Uhr star-
tet der Festumzug durch das Dorf. 
Auf dem Festplatz beginnt direkt 

das Königsschießen.
Anlässlich des 700-jährigen Jubi-
läums von Hunteburg wird neben 
den regulären Schießwettkämpfen 
und dem Pokalschießen ein speziel-
ler Jubiläumspokal ausgeschossen, 
zu dem alle Hunteburger herzlich 
eingeladen sind. Die Proklamation 
der neuen Schützenkönigin oder 
des neuen Schützenkönigs erfolgt 
gegen 19:30 Uhr. Ab 20:00 Uhr 
beginnt der Königsball, musikalisch 

von links nach rechts: Ansgar Trentmann, Manfred Egbert

Venner Schützenverein e. V. informiert

Zur Teilnahme am Kreis-
schützenfest in Hunteburg 
treffen wir uns am 
Samstag, den 27. 

Juli 2024 um 13.30 Uhr bei Win-

kelmann zur Abfahrt mit dem Bus. 
Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer!                           Der Vorstand
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             Horrido!!!

Allen Besuchern viel Spaß

         auf dem Schützenfest!

Energieberatung für Neubau & Bestandsgebäude

HUNTEBURGKREISSCHÜTZENFEST
26. - 28. Juli 2024

untermalt von der Band „butta bei 
de fische“, die bis 01:00 Uhr spielt.
Anschließend übernimmt ein DJ die 
musikalische Unterhaltung.
Der Sonntag ist ganz den jüngeren 
Besuchern gewidmet. Die Vereine 
treffen sich um 13:30 Uhr beim 
Landhandel Brune. Um 14:00 Uhr 
treffen sich die Kinder am katholi-
schen Pfarrheim. 
Der Festumzug Richtung Schützen-
platz startet um 14:30 Uhr zum 
Beginn des Kinderschützenfestes. 
Unter der Leitung von Annette Kra-
mer, Melanie Saatkamp, Thomas 
Dultmeyer, Frank Ströbel und Wolf-
gang Klanke können die Kinder an 
vielen verschiedenen Spielen und 
Aktionen an der Schützenhalle so-
wie auf dem Bogensportgelände 
teilnehmen. Parallel hierzu beginnt 
das Kinderkönigsschießen. Bis 
zur Proklamation des/der neuen 
Kinderkönig(in) um 18:00 Uhr fin-
det ab 17:00 Uhr eine Kinderdisco 
statt.
Der Sonntag geht anschließend mit 
dem Hunteburger Abend feierlich 
weiter, bei dem „DJ Gerdi“ bis in 
den frühen Morgen für Stimmung 
sorgt. Kulinarisch wird die Familie 
Willi Wimmert mit ihrem Crêpe-

Stand für das leibliche Wohl sorgen.
Ein Kinderkarussell, ein Schießwa-
gen und ein Fischwagen der Firma 
Werlte runden das Angebot ab. 
Auch der bekannte Pizza-Anbieter 
Fulfio sowie Pommes und Bratwurst 
dürfen natürlich nicht fehlen. Karl 
Holzt wird mit seinem fliegenden 
Teppich ebenfalls vor Ort sein und 
die Besucher durch die Lüfte fliegen
lassen.
Das Schützenfest 2024 verspricht 
somit ein buntes Programm für 
Jung und Alt und bietet zahlreiche 
Highlights, die die Tradition und Ge-
meinschaft von Hunteburg leben 
und feiern lassen.
Der 27. Hunteburger Abend war 
insgesamt ein großer Erfolg und 
bot Schützinnen und Schützen die 

Möglichkeit, in gemütlicher Runde 
beisammen zu sein und die Ge-
meinschaft zu pflegen. Mit einem 
gelungenen Mix aus Tradition, Eh-
rungen und Unterhaltung hat der 
Hunteburger Abend erneut seine 

Bedeutung für das Vereinsleben 
und die Dorfgemeinschaft unter Be-
weis gestellt.
In diesem Sinne ein dreifaches 
„Horrido“ und wir sehen uns auf 
dem Schützenfest.          Ulf Domke
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Auktionskatalog 
„Hunteburg malt“
zwecks Benefizauktion 
700 Jahre Hunteburg fertiggestellt
24 Hunteburger Gemälde werden 
zu Gunsten Hunteburger Schule 
und Kindergärten versteigert
Am Sonntag, den 15. September 
2024 um 16:30 Uhr wird im Rah-
men des Festwochenendes „700 
Jahre Hunteburg“ in der Reithalle 
Hunteburg eine Benefizauktion 
stattfinden. Die Auktion wird durch-
geführt vom Gemeindebürgermeis-
ter Markus Kleinkauertz und dem 
ehemaligen Ortsbürgermeister Nor-
bert Kroboth. Der dort erzielte Erlös 
wird an die beiden Kindergärten 
und die Wilhelm-Busch-Schule wei-
tergeleitet.
Bereits im vergangenen November 
hatte der Ortsrat Hunteburg dazu 
aufgerufen, sich anlässlich des be-
vorstehenden Ortsjubiläums „700 
Jahre Hunteburg“ (1324-2024), 
zu beteiligen und unter den Motto 
„Hunteburg malt“ Bilder mit Hun-
teburger Motiven zu malen.
Es wurden regionale Künstler und 
dem Ortsrat bekannte Hunteburger
Malertalente angeschrieben, um 
sich inspirieren zu lassen und an-

schließend mit ihrer Kreativität Bil-
der mit Motiven aus Hunteburg zu 
erstellen.
Bis Ende Mai mussten die angefer-
tigten Bilder beim Ortsrat Hunte-
burg abgegeben werden. Beacht-
liche 24(!) Bilder wurden von den 
jeweiligen Künstlern kostenlos zur 
Verfügung gestellt mit der Hoff-
nung, dass ihre Kunst bei der Auk-
tion Gefallen findet.
Dabei ist es gelungen, neben be-
kannten und bisher eher unbe-
kannten Hunteburger Malern auch 
etliche renommierte und regionale 
Künstler von der Aktion zu be-
geistern. Ob zu Fuß oder mit Auto 
wurden vermeintliche Hunteburger 
Motive in Augenschein genommen. 
Eine Künstlerin ist sogar mit ihrem 
Fahrrad aus Osnabrück geradelt 
und hat ihren Pinsel von der Vielfalt 
der Hunteburger Landschaft inspi-
rieren und malen lassen.
„Wir haben wunderschöne Colla-
gen, Aquarelle sowie Acrylmale-
reien erhalten. Hunteburger Land-
schaften, Tiere, Menschen sowie 

verschiedenste Bauwerke aus der 
Gegenwart oder aus längst ver-
gangenen Zeiten sind abgegeben 
worden“, so Frank Mosel, Ortsrats-
mitglied und Sprecher des Arbeits-
kreises zum Ortsjubiläum, bei dem 
etliche Fäden rund um 700 Jahre 
Hunteburg zusammenlaufen.
Diese wundervollen und einmaligen 
Werke sind ab sofort als Katalog in 
den Hunteburger Geschäften aus-
gelegt. Darüber hinaus kann der 
Auktionskatalog im Internet auf 
www.hunteburg.de und 
www.bohmte.de bewundert werden.

Bei der Versteigerung am Festwo-
chenende „700 Jahre Hunteburg“, 
so hofft der Ortsrat Hunteburg, fin-
den alle Bilder einen neuen Besit-
zer und für die Hunteburger Kinder 
kommt eine schöne Spende zusam-
men. Eine Spendenbescheinigung 
kann im Nachgang der Auktion 
ausgestellt werden.
Sonstige Informationen:
- Es gibt aktuell ca. 130 Anmeldun-
gen für die geplanten Nachtwäch-
tertouren 
(Anmeldungen noch möglich über 
700jahre@hunteburg.de)
- 360 von 400 Karten für das Ju-
biläumskonzert bereits verkauft 
(Restkarten im Getränkemarkt 
Schwarze erhältlich) 
- ca. 20 Anmeldungen für den Fest-
umzug liegen vor. Anmeldeformular
auf www.bohmte.de und 
www.hunteburg.de bzw. über 
die Gemeindeverwaltung bis zum 
15.08.2024 möglich)
Weitere Informationen 
auf Facebook, Instagram sowie 
www.bohmte.de und
www.hunteburg.de

Ortsrat Hunteburg

HUNTEBURGKREISSCHÜTZENFEST
26. - 28. Juli 2024
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Angebot gültig vom
18.07. - 24.07.2024

12,99 €
zzgl. Pfand

20 x 0,33 l

Pilsener Bügel

HUNTEBURGKREISSCHÜTZENFEST
26. - 28. Juli 2024

Kreisschützenfest (Freitag 26.07. – Sonntag 28.07.) 

Programm
Freitag, 26.07: Hammerparty mit Eintritt
Ab 20 Uhr	 DJ John West 
Happy hour 20:30 – 21:30 Karaffen (1,3 L) für 22 € 

Samstag, 27.07: Kreisschützenfest in Hunteburg
13:00 Uhr:	 Treffen der Hunteburger Vereine bei Brune
13.45 Uhr:	 Antreten der Gastvereine auf der Wiese am Pfarrheim,
	 Dammer Straße 20, 49163 Hunteburg
14.30 Uhr:	 Umzug zum Schützenplatz anschließend Festakt
15.00 Uhr:	 Beginn mit dem Jugend- und Königsschießen.
	 Vergleichsschießen der örtlichen Vereine, Preisschießen
19.30 Uhr:	 Proklamation der neuen Schützenkönigspaare 
	 und des Kaisers
20.00 Uhr:	 Großer Festball mit der Band „BUTTA BEI DE FISCHE“

Sonntag, 28.07.: Kinderschützenfest
13.30 Uhr:	 Antreten der Schützen bei Brune
14.00 Uhr:	 Antreten der Kinder auf dem Parkplatz des kath. Pfarrheims
14.30 Uhr:	 Umzug zum Festplatz
15.00 Uhr:	 Begrüßung und Festakt auf dem Schützenplatz 
	 und dem Bogengelände.
17.00 Uhr:	 Kinderdisco
18.00 Uhr:	 Proklamation des neuen Kinder-Königpaares
20.00 Uhr:	 Hunteburger Abend mit DJ Gerdi
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HUNTEBURGKREISSCHÜTZENFEST
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Schützenverein Hunteburg
Der Schützenverein Hunteburg 
kann auf eine lange und stolze Ver-
einsgeschichte zurückblicken, die 
über 100 Jahre umfasst. Seit sei-
ner Gründung hat sich der Verein 
dem Schießsport verschrieben und 
bietet seinen Mitgliedern vielfälti-
ge Möglichkeiten, diesem Hobby 
nachzugehen. Im Schützenverein 
Hunteburg werden Schießsportar-
ten wie das Schießen mit dem Luft-
gewehr, Kleinkaliber, der Luftpistole 
und dem Bogen angeboten. Künftig 
soll auch Darts in der Schützenhalle 
gespielt werden, was das sportliche 
Angebot weiter bereichern wird.
Der Schützenverein Hunteburg ist 

nicht nur ein Ort des Sports, son-
dern auch ein wichtiger sozialer 
Treffpunkt in der Gemeinde. Neben 
dem traditionellen Schützenfest 
organisiert der Verein zahlreiche 
Veranstaltungen im Jahr, die das 
Vereinsleben bereichern und die 
Gemeinschaft fördern. Das Grün-
kohlessen ist eine dieser beliebten 
Veranstaltungen, bei der sich die 
Mitglieder in gemütlicher Runde 
versammeln und das traditionelle 
norddeutsche Gericht genießen. 
Die Jahreshauptversammlung bie-
tet den Mitgliedern die Möglichkeit, 
sich über die Entwicklungen und 
Pläne des Vereins zu informieren 

und aktiv an der 
Gestaltung des 
Vereinslebens mit-
zuwirken.
Ein weiteres High-
light ist die jähr-
liche Fahrradtour, 
bei der die Teil-
nehmer die Um-
gebung erkunden 

und gemeinsam einen sportlichen 
Tag in der Natur verbringen. Das 
Doppelkopfturnier ist besonders bei 
den Kartenliebhabern im Verein be-
liebt und sorgt stets für spannende 
Spiele und gesellige Abende. Die 
Weihnachtsfeier rundet das Jahr 
stimmungsvoll ab und bietet eine 
Gelegenheit, gemeinsam auf das 
vergangene Jahr zurückzublicken 
und die festliche Zeit zu genießen.
Ein besonderes Highlight im Ver-
anstaltungskalender des Schützen-
vereins Hunteburg ist der Target-
Sprint, der bereits seit zwei Jahren 
in Zusammenarbeit mit dem HSV 
organisiert wird. 
Diese dynamische Kombination aus 
Laufen und Schießen erfreut sich 
großer Beliebtheit und zieht sowohl 
Vereinsmitglieder als auch externe 
Teilnehmer an. Der Target-Sprint ist 
eine spannende Herausforderung, 
die sowohl Ausdauer als auch Prä-

zision erfordert und somit eine per-
fekte Ergänzung zu den traditionel-
len Schießsportarten darstellt.
Der Schützenverein Hunteburg 
steht für Tradition und Gemein-
schaft, bietet aber auch stets neue 
und moderne Sportmöglichkeiten. 
Mit einem breiten Spektrum an Ver-
anstaltungen und Sportarten wird 
das Vereinsleben hier aktiv und le-
bendig gestaltet. 
Der Verein ist ein wichtiger Be-
standteil des sozialen Lebens in 
Hunteburg und bietet Menschen 
aller Altersgruppen die Möglich-
keit, sich sportlich zu betätigen, 
neue Freundschaften zu schließen 
und gemeinsam eine gute Zeit zu 
verbringen. Durch die Kombination 
aus traditionellen Werten und der 
Offenheit für neue Entwicklungen 
bleibt der Schützenverein Hunte-
burg stets attraktiv und zukunfts-
orientiert.
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Betriebsurlaub: 29. Juli bis 3. August 2024
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Horrido und

viel Spaß
auf dem

Schützenfest!

Horrido und

viel Spaß
auf dem

Schützenfest!

HUNTEBURGKREISSCHÜTZENFEST
26. - 28. Juli 2024

Grußwort des Präsidenten
Sehr geehrte Schützenschwestern, 
Schützenbrüder und Bewohner des 
gesamten Altkreises, es ist uns eine 
große Freude, Euch zum Schützen-
fest in Hunteburg einzuladen, das 
vom 26. bis 28. Juli stattfindet. 
Wir haben ein abwechslungsreiches 
Programm für Sie zusammenge-
stellt, das für jeden etwas zu bieten 
hat. 
Am Freitag, den 26. Juli, starten 
wir mit der Mega Party und DJ John 

West. Von 20:30 bis 21:30 Uhr er-
wartet Sie eine Happy Hour. Am 
Samstag, den 27. Juli, freuen wir 
uns ganz besonders auf den Be-
such aller Hunteburger Vereine und 
Schützen aus dem Wittlager Kreis. 
Der Tag steht ganz im Zeichen des 
Kreisschützenfestes und wir haben 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit Festumzug, Schießwettbewer-
ben, Königsschießen und Königsball 
mit der Band BUTTA BEI DE FISCHE 
für Sie vorbereitet. Abgerundet wird 
das Wochenende mit unserem tra-
ditionellen Kinderschützenfest am 
Sonntag, den 28. Juli. Nachdem 
der neue Kinderkönig ermittelt ist, 
findet bis zur Proklamation um 18 
Uhr eine Kinder-Disco statt. 
Den Abschluss bildet der Huntebur-
ger Abend mit DJ Gerdi, der bis in 
die frühen Morgenstunden für Stim-
mung sorgen wird. Wir Hunteburger 

Schützen und unsere Königin Celina 
mit ihrem Prinzen Hinni sowie unser 
Kinderkönigspaar Matz und Frieda, 
freuen uns auf Euren Besuch und 
wünschen uns ein schönes und un-
vergessliches Schützenfest. 
Mit freundlichen Schützengrüßen 
Eure Hunteburger Schützen. 
Horrido!
Ansgar Trentmann, Präsident

Horrido
und viel Spaß!Horrido
und viel Spaß!
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100 Jahre DRK Bohmte  -  1924-2024
Blutspen-
den wer-
den täglich 
in deut-

schen Kliniken benötigt, damit eine 
sichere und gesicherte Versorgung 
mit Blut und Blutpräparaten „rund 
um die Uhr an 365 Tagen im Jahr“ 
gewährleistet werden kann. 
Seit 1964, somit inzwischen 60 
Jahre, steht der DRK-Ortsverein 
Bohmte für die Mitwirkung in Blut-
spendeterminen bereit. Neben der 
Betreuung der Blutspender ist auch 
die Verpflegung nach der Spende 
oftmals eine große Herausforde-
rung. Im ersten Termin 1964 wa-

ren es noch recht bezeichnend 64 
Spender. Die Zahlen steigerten sich 
schnell u.a. 1973 auf 740 Personen. 
In diesen ersten 10 Jahren wurden 
in 22 Terminen 3625 Blutspender 
verzeichnet.
Die Zahlen setzen sich fort, der 
Bedarf an Blutkonserven ist aber 
auch weiterhin hoch und führt gar 
zur Sorge um stets ausreichende 
Bestände. Der DRK-Blutspende-
dienst versorgt über seine Institute 
in Springe bei Hameln und in Des-
sau (Sachsen-Anhalt) mehr als 300 
Kliniken in Bremen, Niedersachsen, 
Sachsen-Anhalt und Thüringen. Zur 
Sicherung dieser Versorgung sei 

ein Mindestbestand von 10.000 
Blutkonserven erforderlich, optimal 
wären gar 16.000 bis 18.000 Prä-
parate. 
Am 1. August von 16.00 Uhr bis 
20.00 Uhr findet in Bohmte der 
nächste Blutspendetermin statt.
Hierzu parkt ein riesiges Blut-
spendefahrzeug des Nieders. Blut-
spendedienstes auf dem Bahn-
hofsvorplatz. Der erste Weg der 
Blutspender führt zur Anmeldung 
bei der Helferin der DRK-Sozial-
gruppe. 
Derweil erwartet das Entnahme-
team im Blutspendemobil mög-
lichst bis zu 100 Blutspender, die 
anschließend vom DRK-Ortsverein 
umsorgt und auch kulinarisch be-
treut werden. 
Für diesen Standort im Freien bietet 
sich ein kleines Grillfest an, ausge-
richtet von der Seniorengruppe ge-
meinsam mit den Damen der Sozi-
algruppe, von denen zur Grillwurst 

noch Brot, Getränke, Obst und wohl 
auch ein Stück Kuchen angeboten 
werden.
Für den folgenden Blutspendeter-
min am 12. September ab 16.30 
Uhr in Hunteburg stehen wieder 
die nötigen Räume in der Wilhelm-
Busch-Schule zur Verfügung. In der 
Pausenhalle der Schule richtet sich 
das ärztliche Blutspende-Entnah-
meteam mit umfangreicher Technik 
und den nötigen Ruhebereichen 
ein. Für die gute Abwicklung der 
Blutspende stehen die Helferinnen 
der Sozialgruppe in Hunteburg be-
reit. Gemeinsam mit den Blutspen-
dern leisten sie ihren wichtigen Bei-
trag zur Erhaltung und Rettung von 
Menschenleben. 
So bleibt die Blutspende beim DRK 
in der Gemeinde Bohmte eine gro-
ße Selbstverständlichkeit getreu 
dem Aufruf
JEDE SPENDE ZÄHLT, 
SCHENKE LEBEN, SPENDE BLUT !

Finanzielle Unterstützung für das Technikmuseum
Reparaturtreff Ostercappeln übergibt 2.000 € an den Heimatverein Schwagstorf

Der Repara-
turtreff Oster-
cappeln e.V. 
(ReTrO) unter-

stützt den Heimatverein Schwags-
torf e.V. durch eine Spende in Höhe 
von 2.000€. Die Spende ist unter 
anderem für die Realisierung einer 
neuen Fotoausstellung sowie für 
Anschaffungen des Technikmuse-
ums, das sich in der Mühlenstraße 
2 in Ostercappeln-Schwagstorf be-
findet, bestimmt.
Im Rahmen eines gemeinsamen 
Grillabends übergaben ReTrO-Ver-
treter*innen den Spendenbetrag an 
Frank Huntemann (1. Vorsitzender) 
sowie Arno Schröder (Geschäfts-
führer), die sich sehr über die finan-
zielle Unterstützung für das Tech-
nikmuseum  freuten.
Seit November 2017 besteht der 
Reparaturtreff; anfänglich unter 
dem Dach des „Starkes Dorf e.V.“ 
Im März 2021 wurde der gemein-
nützige Verein „Reparaturtreff Os-
tercappeln (ReTrO) e.V.“ gegründet. 
ReTrO ist eine gemeinnützige Initia-
tive von Ehrenamtlichen, denen der 

Erhalt von Gegenständen und die 
Müllvermeidung durch Reparatur 
und Pflege am Herzen liegt.
Die Reparaturtage des Vereins fin-
den an jedem dritten Mittwoch im 
Monat in den Gemeinderäumen der 
ev.-luth. Kirchengemeinde an der 
Bremer Str. 7 in Ostercappeln statt. 
Hierbei stehen der Austausch von 
Wissen, Werterhalt und der Spaß 
am gemeinsamen Arbeiten im Vor-
dergrund.
Besucher*innen können an diesen 
Reparaturtagen defekte (überwie-
gend elektrische) Geräte zur Re-
paratur bringen. Die fachkundigen 
Vereinsmitglieder begutachten und 
reparieren diese -soweit möglich- 
gegen eine Spende. Allein im Jahr 
2023 konnten so insgesamt 276 
Geräte (von insgesamt 362) repa-
riert an ihre Besitzer zurückgege-
ben werden.
Weitere Spenden nimmt ReTrO da-
durch ein, dass ihm Geräte überlas-
sen werden, die dann durch ReTrO 
überprüft bzw. repariert werden. 
Gleiches gilt für Geräte, die in Zu-
sammenarbeit mit der AWIGO in 

einer ReTrO-Box am Recyclinghof 
Schwagstorf abgelegt werden kön-
nen. 
Im Jahr 2023 hat der Verein ins-
gesamt ca. 350 solcher Geräte, die 
ansonsten entsorgt worden wären, 
nach Überprüfung bzw. Reparatur 
in seinem Laden an der Klosterstr. 
1 in Ostercappeln (geöffnet jeden 
Samstag von 10 bis 11 Uhr) gegen 
eine Spende abgegeben. 
Eine aktuelle Liste der Geräte, die 
der Verein abgibt, ist unter 

www.retro-ostercappeln.de abruf-
bar.
Die so eingenommenen Spenden-
gelder verwendet ReTrO für die    
Beschaffung notwendiger Werk-
zeuge sowie Mess- und Prüfein-
richtungen. 
Der weitaus größte Teil wird re-
gelmäßig an Einrichtungen in der 
Gemeinde Ostercappeln gespen-
det, so wie in diesem Jahr für die 
Unterstützung des Heimatvereins 
Schwagstorf.

v.l.n.r. Jutta Anton, Jochen Ganseforth, Petra Helm (1. Vors. ReTrO), Frank 
Huntemann (1. Vors. Heimatverein), Arno Schröder (Geschäftsführer 
Heimatverein), Andreas Korch
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Lechner: Gesundheit unserer Kinder darf nicht 
an strukturellen Defiziten scheitern

Hannover, 
12. Juli 2024. „Die Gesundheit 
unserer Kinder darf nicht an struk-
turellen Defiziten scheitern.
Die aktuelle Situation in der Kinder-
medizin ist besorgniserregend. In 
den letzten zwei Jahrzehnten wur-
de ein Drittel der Kinderkranken-
hausbetten abgebaut, obwohl die 
Anzahl der zu betreuenden Kinder 
stetig gestiegen ist. 
Hinzu kommen eine erhöhte Zahl 
von Vorsorgeuntersuchungen und 
Verhaltensauffälligkeiten, die den 
Druck auf das Gesundheitssystem 
zusätzlich erhöhen“, so der Vor-
sitzende der CDU-Fraktion im Nie-
dersächsischen Landtag Sebastian 
Lechner. Die Fraktion werde daher 
einen Entschließungsantrag zur 
Kindermedizin in den Landtag ein-
bringen.
Lechner macht deutlich, dass die 
strukturelle Unterfinanzierung der 
Kinderkliniken eine zentrale Ursa-
che für die Überlastung ist. Die 
derzeitigen Fallpauschalen sind im 
kindermedizinischen Bereich unzu-
reichend, was dazu führt, dass die 
Behandlung von Kindern für viele 
Kliniken ein Verlustgeschäft dar-
stellt. 
Auch im ambulanten Bereich fehlen 
Kinderärzte. 
„Im Januar 2023 konnten fast 30 
Kinderarztsitze in Niedersachsen 
nicht besetzt werden, und das Pro-
blem wird sich weiter verschärfen, 
da in den nächsten fünf Jahren 
etwa ein Drittel der Kinder- und Ju-
gendärzte in den Ruhestand gehen 
wird.“
Der Fraktionsvorsitzende schlägt 
vor, die ambulante und stationäre
Gesundheitsversorgung im Kin-
der- und Jugendbereich an einem 
Ort zusammenzuführen. Dadurch 
könnte vor Ort entschieden wer-
den, welcher Patient welche Ver-
sorgungsform benötigt, um die 
Notfallambulanzen zu entlasten 

und echte Notfälle schneller zu ver-
sorgen. 
Zusätzlich soll die Ermächtigung 
für ambulante Behandlungen von 
der Person des einzelnen Arztes 
auf die kindermedizinische Einrich-
tung übertragen werden, um auch 
bei Abwesenheit eines Arztes eine 
kontinuierliche Betreuung sicher-
zustellen.
Die CDU-Fraktion fordert die Lan-

desregierung auf, sich auf Bundes-
ebene dafür einzusetzen, dass eine 
ausreichende Zahl an Kinderarzt-
sitzen durch die Kassenärztliche 
Vereinigung zugelassen wird und 
Kinderkrankenhäuser umfangrei-
cher als bisher als spezialisierte 
Einrichtungen für ambulante und 
stationäre Behandlungen zur Ver-
fügung stehen. Zudem sollen die 
Öffnungszeiten der ambulanten 

Kinderarztpraxen erweitert werden, 
um insbesondere zu Stoßzeiten pa-
rallel zur Notaufnahme verfügbar 
zu sein.
„Kindermedizin ist eine Investition 
in die Zukunft unserer Gesellschaft. 
Wir müssen sicherstellen, dass 
unsere Kinder die bestmögliche 
medizinische Versorgung erhalten, 
um gesund aufzuwachsen”, betont 
Lechner abschließend.

Jetzt 
wechseln 
& Vorteile 
sichern!

 Attraktive Ökostrom- und 
 Erdgastarife für die Region.

 Energie für 
 helle Köpfe. 

 100% Ökostrom

 Eingeschränkte Preisgarantie 1

 Für eine grünere Zukunft: Wir treiben die Energiewende

 hier in der Region voran

 Immer klar im Vorteil: Mit der Vorteilswelt exklusive     

Rabatte bei regionalen Partnern

Mehr Infos unter

www.swo.de/unsere-energie

1 gilt nur für Energie- 
und Transportkosten
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 Zwei neue Gesichter im Vorstandsteam
 Mitgliederversammlung der Tennisabteilung im HSV 
 spiegelt lebendiges Vereinsleben wider

Zwölf Mannschaften im Punktspiel-
wettbewerb, mehr als 50 Kinder 
im Training, jeden Tag Betrieb auf 
der Anlage: Die Tennisabteilung im 
Hunteburger Sportverein freut sich 
über ein lebendiges Vereinsleben. 
Vor allem im Jugendbereich bewegt 
sich viel, wie auf der Mitglieder-

versammlung im vereinseigenen 
Clubhaus deutlich wurde. „Über zu 
wenig Tennis-Nachwuchs können 
wir uns wahrlich nicht beschwe-
ren“, so Abteilungsleiter Friedhelm 

Nordmann.
Er selbst bietet seit vielen Jahren 
eine Tennis-AG in der Hunteburger 
Wilhelm-Busch-Schule an. Hierüber 
finden viele Kinder den Weg ins 
Training auf dem Tennisplatz. Die 
mehr als 50 jungen Spielerinnen 
und Spieler verteilen sich auf zwölf 

Gruppen, die von einem engagier-
ten Team aus Trainerinnen und Trai-
nern begleitet werden.
Erstmals seit vielen Jahren star-
ten fünf Jugendmannschaften bei 

Punktspielen, teils mit gutem Er-
folg, wie etwa die B-Juniorinnen, 
die in der laufenden Sommersaison 
bereits ungeschlagen Meister ge-
worden sind, wie Jugendwart Ma-
rius Winter den anwesenden Mit-
gliedern berichtete.
Im Erwachsenenbereich sind sieben 

Mannschaften am Start. Am besten 
läuft es hier derzeit für die Herren 
40 II, die ihre Tabelle ohne Punkt-
verlust anführen und im August den 
Aufstieg in die 1. Regionsklasse 

perfekt machen wollen.
Die anstehende Neuwahl des Vor-
stands gestaltete sich unkompli-
ziert. 
Der bestehende Vorstand wurde, bis 
auf zwei Personen, in seinem Amt 
bestätigt. Abteilungsleiter Fried-
helm Nordmann verabschiedete 
die beiden Jugendwartinnen Lena 
Weegen und Nina Winter in Ab-
wesenheit aus dem Führungsteam, 
die nach langjährigem Engagement 
auf eigenen Wunsch ausschieden. 
Das Team der Jugendwarte ist mit 
Marius Winter, Tatjana Knoll und 
Andreas Wrasmann weiterhin gut 
besetzt. Christian Sommer und 
Bernd Wessel wurden von der Ver-
sammlung als Beisitzer neu in den 
Vorstand gewählt.
Über den Sommer hinweg finden 
auf der Tennisanlage, neben letzten 
Punktspielen, die Vorrunden der 
Vereinsmeisterschaften statt. 
Die Endspiele sind am Samstag, 
21. September.  
Am Freitag, 27. September, findet 
das beliebte Midnight-Tennis bei 
Flutlicht statt. Platzabbau zum Ende 
der Freiluftsaison ist am Samstag, 
26. Oktober. 
Am Sonntag, 24. November, steht 
das Tennis-Familienfrühstück im 
Clubhaus an.

Ein gutes Team: der frisch gewählte Vorstand der Tennisabteilung im Hunteburger Sportverein. 
Foto: Carolin Mönter

Ostercappeln als Standort für Gesundheit und Notfallmedizin 
erhalten - Verantwortung von Landkreis und Regierung gefordert

Die Zukunft des Krankenhauses Os-
tercappeln steht auf dem Spiel. Mit 
der möglichen Schließung der Niels 
Stensen Klinik in Ostercappeln, 
die jährlich 9.000 Patienten und 
12.000 Behandlungen versorgt, 
droht eine massive Verschlechte-
rung der medizinischen Versorgung 
im Landkreis Osnabrück. Der Land-
kreis Osnabrück als gesetzlicher 
Aufgabenträger sowie die Regie-
rung in Bund und Land sind nun 
gefordert, entschlossen zu handeln 

und die notwendige Unterstützung 
zu gewährleisten.
Die Niels Stensen Kliniken befinden 
sich in einer schweren Krise. Trotz 
dieser Herausforderungen ist die 
geplante Schließung der Klinik in 
Ostercappeln sowie der Geburtssta-
tionen in Melle und Georgsmarien-
hütte keine Lösung für strukturelle 
Probleme der Holding. Vielmehr 
wird damit ein wichtiger Standort 
im ländlichen Raum vorschnell ge-
opfert, ohne die finanziellen und 
organisatorischen Schwierigkeiten 
der Holding nachhaltig zu beheben.
Die umliegenden Krankenhäuser 
dürfen zudem nicht überfordert 

werden.
„Ostercappeln muss als Gesund-
heitsstandort mit Notfallmedizin 
erhalten bleiben“, fordert die 
Christlich Demokratische Arbeit-
nehmerschaft ( CDA) im Landkreis 
Osnabrück.
Die Klinik in Ostercappeln spielt 
eine zentrale Rolle in der medizi-
nischen Grundversorgung und ist 
unverzichtbar für die Region. Eine 
Schließung würde nicht nur die Be-
wohner von Ostercappeln, sondern 
auch umliegende Gemeinden er-
heblich treffen.
Wir appellieren an die Regierung 
in Bund und Land, die Bedeutung 

der medizinischen Versorgung im 
ländlichen Raum anzuerkennen 
und entsprechende Mittel bereit-
zustellen. Ein zukunftsfähiger 
Krankenhausbedarfsplan muss 
sicherstellen, dass Standorte wie 
Ostercappeln erhalten bleiben, um 
eine flächendeckende und qualita-
tiv hochwertige Gesundheitsversor-
gung sicherzustellen.
Der Landkreis Osnabrück muss sich 
zudem in seiner Gesundheitspolitik 
darauf einstellen, künftig in Form 
von kommunalen Beteiligungsmo-
dellen mehr Verantwortung für die 
Gesundheitsversorgung seiner Bür-
ger zu übernehmen.
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Kein Krankenhaus mehr im Altkreis Wittlage!?
Auswirkungen auf die Gesundheits- und Notfallversorgung in der 
Gemeinde Bad Essen (Teil 1/3)

Die Niels-Stensen-Kliniken haben 
im Rahmen ihrer geplanten Um-
strukturierungen bekannt gegeben, 
dass das Krankenhaus St. Raphael 
in Ostercappeln zum 31. Juli 2025 
geschlossen wird. Diese Entschei-
dung kommt überraschend und ist 
auf Grund der umfangreichen In-
vestitionen der letzten 10 Jahre in 
die Krankenhaus-Infrastruktur in 
Ostercappeln nicht nachzuvollzie-
hen. So wurden 2014 der neue OP 
und die Intensivstation eingeweiht 
(14,4 Millionen Euro). Im Jahr 2022 
wurde die Physiotherapieabteilung 
komplett umgebaut und vor kurzem 
die Fassade erneuert.
Keine Hoffnung auf Rettung 
des Krankenhauses St. Raphael
Die Niels-Stensen-Kliniken haben 
im Geschäftsjahr 2023 ein Minus 
von ca. 23 Millionen erwirtschaf-
tet. Um das Bestehen des Klinik-
verbundes zu sichern, sieht sich 
die Geschäftsleitung nach eige-
nem Bekunden gezwungen, das 
Krankenhaus in Ostercappeln zu 
schließen und profitable Abteilun-

gen in andere Häuser des Klinik-
verbunds zu verlegen. Eine Chance, 
das Krankenhaus zu retten, gibt es 
nicht. Denn lt. Niedersächsischen 
Krankenhausplan ist der Landkreis 
Osnabrück ausreichend mit Kran-
kenhausbetten versorgt, so dass 
selbst bei einer Übernahme des 
Krankenhauses, es keine neuen Ver-
sorgungsaufträge vom Land geben
würde. Fazit: Es würde keine Zulas-
sung für einen Krankenhausbetrieb 
geben.
Regionales Gesundheitszentrum 
als Alternative
Wie die Niels-Stensen-Kliniken 
bekannt gaben, soll es auch kein 
Regionales Gesundheitszentrum 
in Ostercappeln, ähnlich wie in 
Ankum, geben. Ein Grund dafür 
ist, dass der nächste Schwerpunkt-
versorger, das Franziskus-Hospital 
Harderberg, und der nächste Ma-
ximalversorger, das Marienhospital 
Osnabrück, etwas mehr als 20 km 
entfernt sind und somit zumindest 
rein rechnerisch die Versorgung ge-
währleistet ist. Interessanterweise 

beträgt die Entfernung zwischen 
dem Krankenhaus Ankum und dem 
Krankenhaus Quakenbrück nur 18 
km, was darauf schließen lässt, 
dass Niels Stensen an einer Lösung 
eines Gesundheitszentrums für den 
Standort Ostercappeln nicht inter-
essiert ist.
Niedersachsens Landesregierung 
will mit der Schaffung von Regio-
nalen Gesundheitszentren die Ge-
sundheitsversorgung auf dem Land 
sichern. Mit einem Regionalen Ge-
sundheitszentrum in Ostercappeln 
könnte eine Gesundheitsversor-
gung für das Wittlager Land vorge-
halten werden. Somit sollte unser 
Appell an das Land Niedersachsen 
und den Landkreis Osnabrück sein, 
in Kooperation mit den Niels Sten-
sen Kliniken ein Regionales Ge-
sundheitszentrum Ostercappeln als 
Lösung in Erwägung zu ziehen.
Zukünftig kein Notarzt mehr 
in Ostercappeln?
Nach heutigem Kenntnisstand 
bleibt die Rettungswache in Oster-
cappeln erhalten, die notärztliche 

Versorgung durch das Krankenhaus 
fällt aber weg. Hier könnte die Be-
setzung eines 24h-Bereitschafts-
notarztes, der dann aus einem 
Notärzte-Pool abgerufen wird, eine 
gute Möglichkeit sein. Denn eine 
reine Rettungswache ohne Notarzt 
könnte ansonsten zu dem Ergebnis 
führen, dass der Rettungswagen bei
einem Notfall zwar weiterhin aus 
Ostercappeln zum Patienten fährt, 
der Notarzt jedoch aus einem der 
umliegenden Krankenhäuser wie 
Melle, Osnabrück oder Bramsche 
anrücken müsste. Das hätte zur Fol-
ge, dass mit erhöhten Zeiten, vom 
Ausrücken bis zur Ankunft beim 
Notfallpatienten, zu rechnen ist.
Welche Auswirkungen hat die 
Schließung des St. Raphael Oster-
cappeln für die Gemeinde Bad 
Essen und ihre Bürgerinnen und 
Bürger? Welche Folgen hat die 
Schließung für die medizinische 
Versorgung im Altkreis Wittlage? 
Wie könnten Lösungen aussehen? 
Die Antworten erfahren Sie im Fol-
gebeitrag.

Leserbrief
Zur Berichterstattung im Wittlager Kreisblatt/
NOZ über die „geplante“ Schließung Kranken-
haus Ostercappeln:

Ich hoffe mit/für allen Beteiligten, 
dass die „geplante“ Schließung 
noch abgewendet werden kann. 
Unsere Kinder sind in diesem KH zur 
Welt gekommen, meine Eltern sind 
hier in aller Würde verstorben und 
man hat selbst sowie viele Freunde 
und Bekannte das medizinische An-
gebot immer sehr geschätzt. Soll 
das wirklich beendet werden? 
Zur Berichterstattung seit dem 
21.6.24 ein Hinweis:
Es wird immer wieder berichtet, dass 
man nach einer Schließung des KH 
Ostercappeln auf die KH in Lübbe-
cke, Harderberg, MHO und Finken-
hügel angewiesen ist. Auch beim 
Bericht über den Rettungsdienst 
am 6.7.24 ist das der Fall. Warum 

wird in diesem Zusammenhang das 
KH Damme nicht genannt? Wurde 
das bewusst vergessen? Darf Dam-
me in diesem Zusammenhang nicht 
genannt werden? 
Erst in der ON am Wochenende 
(7.7.) wurde erstmalig, zumindest 
auf die Geburtsstation im KH Dam-
me hingewiesen. 
Auch wieder aus eigener Erfahrung 
sowie von Freunden und Bekann-
ten, darf ich auf das hervorragende 
KH Damme und auch auf das Ärzte-
haus hinweisen. 
Wie ich weiß, fährt doch auch die 
Rettungswache Ostercappeln sehr 
oft das KH Damme an, landet oft-
mals der Rettungshubschrauber auf 
dem Dach des KH Damme. Und wie 

viele erkranke Menschen werden 
von den Hausärzten gezielt ins KH 
Damme überwiesen! 
Zum Abschluss in diesem Zusam-
menhang nur noch eine Bemer-
kung:
Damme kann nicht nur Karneval, 
sondern auch Medizin, Bildung 

(Gymnasium, Realschule), ist für 
viele Menschen die Arbeitsstelle 
und vieles mehr. Nicht nur wir Hun-
teburger aus dem AK Wittlage/LK 
Osnabrück wissen das durchaus zu 
schätzen.

Norbert Kroboth, Hunteburg
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 Hördinghauser Majestäten 
 freuen sich auf das 
 anstehende Schützenfest

Die Hördinghauser Schützen sind 
voll in der Vorbereitung zum Schüt-
zenfest, das am 02. und 03. August 
dieses Jahr auf dem Schützenplatz 
am Wald stattfindet.
Es soll wieder richtig losgehen, im 
Zelt mit der Liveband TopTones mit 
DJ, die an beiden Tagen für die rich-
tige Stimmung sorgen.

Das Ganze findet auf dem Schüt-
zenplatz am Wald statt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Königspaar Jörg Vögeding 
und Romy Laas, 
Jugendkönig Justin Ehrich
und Bierkönigin 
Johanna Niemeyer

Ostercappelner Karnevalsverein 
(OKV) nimmt am Festumzug 
„950 Jahre Bohmte“ teil

Nach dem Ossen-
samstag ist vor 
dem Ossensamstag 
und zwischendurch 
geht’s zur 950 Jahr 

Feier zu unseren Nachbarn und 
Freunden aus Bohmte. Der Oster-
cappelner Musikexpress soll nach 

einem halben Jahr Pause mit einer 
großen Schar bunt verkleideter 
und gut gelaunter Musikfans durch 
Bohmte rollen. Unsere Tollitäten 
Prinz Franky I. (Schulte) und unser 
Kinderprinzenpaar Nala I. (Mühl) 
und Mats I. (Maifeld) wünschen 

sich, dass viele Teilnehmende, mög-
lichst natürlich alle, die auch mit 
uns zum Ossensamstag gefahren 
sind, wieder dabei sind und Froh-
sinn und gute Laune versprühen. 
Am 18. August 2024 geht’s am 
Bohmter Busbahnhof um 14:00 
Uhr los. Dort treffen wir uns ab 

13:30 Uhr direkt, also jeder reist 
eigenständig an. Kosten fallen für 
die Teilnehmenden nicht an. 
Anmeldungen zur besseren Kalku-
lation bitte an unsere eMail Adres-
se: info@okv-ostercappeln.de 
Wir freuen uns auf Euch.

Bad Essener Waldspaziergänge
Der Wald tut uns 
gut. Er hilft uns, 
Stress abzubauen, 

fördert unser Wohlbefinden, ver-
bessert die Schlafqualität und stärkt 
unsere Gesundheit.
In der wohltuenden und gesund-
heitsfördernden Umgebung des 

Wiehengebirges werden je nach 
Begleitung Yogaelemente, allge-
meine Bewegungselemente, Qi-
Gong, bewusste Naturwahrneh-
mung oder auch Naturgedichte den 
Waldspaziergang bereichern.
Nächste Termine für 2024:
27. Juli   17. August   21. Septem-

ber   19. Oktober, immer samstags 
um 14 Uhr 
Treffpunkt: Schafstall Bad Essen, 
Bergstr. 31
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Weitere Infos: Tourist-Info 
Bad Essen, Tel. 05472 94920.

Herzlich willkommen zum
1. Mädchenabend in Bad Essen!
Am Freitag, den 19.07.24 um       
17 Uhr bei Alakara`s Li-Man 59, 
der Strandbar am Kanal in Bad    
Essen. 
Jedes Mädchen im Erwachsenen-
alter ist herzlich eingeladen! 

Wir wollen uns unterhalten und 
vielleicht singen? Getränke und 
Speisen können vor Ort erworben 
werden.
Ich freue mich auf Euch! 
Karin Bührmann

Sommerflimmern - Kino auf dem 
Lande in den Startlöchern

Ein an der Außenfas-
sade am Kreishaus in 
Osnabrück-Nahne an-
gebrachtes 8 Meter 

hohes Werbebanner macht derzeit 
unübersehbar aufmerksam auf das 
diesjährige „Sommerflimmern - 
Kino auf dem Lande“. 
Die Filmabende finden vom 19. 
Juli bis zum 10.  August 2024 an 
insgesamt 8 Orten im Landkreis 
Osnabrück statt. 
Vor Filmbeginn bieten alle Veran-
staltungsorte ein interessantes Vor-
programm. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Landrätin Anna Kebschull ist ge-
spannt auf das Sommerflimmern. 
„Ich danke ausdrücklich dem 
Veranstaltungsteam des Land-
schaftsverbandes, dem Film- und 

BildungsInitiative e. V. als Haupt-
kooperationspartner und allen Ver-
antwortlichen an den einzelnen 
Standorten für die Organisation 
und die Durchführung dieses kultu-
rellen Sommer-Highlights in unserer 
Region! Besonders freue ich mich, 
dass mit dem Gallowayhof Thünker 
in Wallenhorst-Lechtingen und dem 
Hof Middendorf in Bissenborf-Sto-
ckum zwei neue Spielstätten dabei 
sind.“
Das Programm kann unter 
www.sommerflimmern.de 
nachgelesen werden. 
Karten sind im Vorverkauf über ein 
Ticketsystem erhältlich. 
Eintritt 7 Euro, ermäßigt 5 Euro, KU-
KUK-Karteninhaber 1 Euro (Vorlage 
der KUKUK an der Abendkasse). 
Weitere Infos unter 0541-6005850.
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Die gemeindeeigene

Schriftliche Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse etc.) richten Sie bitte bis zum 04. August 2024 an die

Personalabteilung, Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung �nden Sie unter 
www.badessen.de.

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine Krippengruppe 
in der Kindertagesstätte Wittlage 

eine Erzieherin, Sozialpädagogin, 
Heilpädagogin oder 
Heilerziehungsp�egerin (w/m/d) 
– gerne in Vollzeitbeschäftigung. 

OPTIK MÜLLER
Lindenstraße 60 · 49152 Bad Essen
Tel.: 0 54 72 - 56 13

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
zum 01. 08. 2024 oder später

einen Auszubildenden (m/w/d)
zum Augenoptiker

und einen Augenoptiker (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
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Mehr Praxiswissen für eine bessere Berufsorientierung
Ansprechpartner für Jugendliche blicken hinter die Kulissen der 
Ausbildung bei der Fuchs Gruppe

Dissen. Hinter die Kulissen der be-
trieblichen Ausbildung konnten 
jetzt Lehrkräfte, die Ausbildungs-
lotsen, der ArbeitgerService und die 
Vermittlerinnen und Vermittler der 
MaßArbeit sowie die Berufsberate-
rinnen und -berater der Agentur für 
Arbeit schauen. Eingeladen dazu 
hatte die Fuchs Gruppe in Dissen 
in Zusammenarbeit mit der Service-
stelle Schule-Wirtschaft der MaßAr-
beit.
„Ein richtig spannender Nachmit-
tag für alle Beteiligten“, so das Fa-
zit von Katja Bielefeld, Mitarbeite-
rin der Servicestelle. Im Mittelpunkt 
standen Einblicke in die neun Aus-
bildungsberufe und zwei dualen 
Studiengänge des Unternehmens. 
Ziel der Veranstaltung war es, durch 
Eintauchen in den Arbeitsalltag der 
Berufe die Ansprechpartner für Be-
rufsorientierung und Berufswahl in 
die Lage zu versetzen, junge Men-
schen praxisnah und vielseitig zu 
beraten. „Dieses Wissen hilft uns, 
Berufsorientierung immer weiter 
zu verbessern“, erläuterte Bielefeld 
weiter. 
Die Fuchs Gruppe begrüßte ihre 
Gäste herzlich: „Es hat mich sehr 
gefreut, regionale Multiplikatorin-
nen und Multiplikatoren der Aus-
bildung zu einem Blick hinter die 

Kulissen einladen zu dürfen. Auf 
diese Weise haben wir als Unter-
nehmen die Möglichkeit, eine neue 
Zielgruppe anzusprechen, die als 
Beratende im engen Austausch mit 
den Jugendlichen stehen“, erklärte 
Jana Rott, Junior Talent Managerin 
der Fuchs Gruppe. Diese Zusam-
menarbeit sei sehr hilfreich, um die 
Aufmerksamkeit für die angebote-
nen Ausbildungsberufe, aber auch 
das vielfältige Ausbildungsangebot 
der Region weiter zu stärken.
Die Fuchs Gruppe ist ein mittel-
ständisches Unternehmen und 
von Gewürzen bis hin zu techno-
logischen Lösungen der Experte in 
Geschmacksfragen. Das Unterneh-
men beschäftigt in neun Ländern 
rund 3200 Mitarbeitende. Zu den 
bekanntesten Marken gehören da-
bei Fuchs, Ostmann, Ubena, Bam-
boo Garden und Kattus. Die Gäste 
konnten bei der Besichtigung nicht 
nur Gewürzdüfte aus aller Welt 
schnuppern, sondern auch die 
Prozesse der Gewürzverarbeitung 
Schritt für Schritt miterleben. Es 
geht um Präzision: Ob mahlen, rös-
ten oder mischen, die verschiede-
nen Stufen sind bei der Herstellung 
exakt einzuhalten, um am Ende das 
richtige Produkt zu erhalten. Eine 
spannende Aufgabe für die bei der 

Fuchs Gruppe unter anderem aus-
gebildeten Verfahrenstechnologen 
für Mühlen- und Getreidewirt-
schaft - ein wenig bekannter Be-
ruf. „Ich würde mich freuen, wenn 
Jugendliche künftig mehr über die 
spannenden Inhalte des Berufs er-
fahren würden, bei dem vielfältiges 
Wissen über die verschiedenen Pro-
zesstechniken gefragt ist“, sagte 
die Ausbildungsleiterin der Fuchs 
Gruppe.
Auch zahlreiche Lehrkräfte waren 
der Einladung gefolgt. „Als Schule 
profitieren wir sehr von den Praxis-
einblicken“, betonte Jan Wessels, 
Schulleiter der Hermann-Freye-Ge-

samtschule Dissen. „Wenn wir 
unsere Schülerinnen und Schüler 
beraten, in welche Richtung sie 
sich beruflich am besten entwickeln 
können, gelingt das nur gut mit 
dem nötigen Hintergrundwissen“, 
so seine Erfahrung. 
Seine Schule habe bereits vor vier 
Jahren eine Kooperation mit der 
Fuchs Gruppe vereinbart, um den 
Jugendlichen immer wieder kon-
krete Einblicke in den Arbeitsalltag 
zu ermöglichen. Ausdrücklich be-
grüßte er jedoch auch den Ansatz, 
Ansprechpartner und Beratende mit 
möglichst viel Praxiswissen zu ver-
sorgen.

Sie zogen eine positive Bilanz der Betriebsbesichtigung bei der Fuchs 
Gruppe: Katja Bielefeld, Servicestelle Schule-Wirtschaft der MaßArbeit 
(links), und Jana Rott, Junior Talent Managerin der Fuchs Gruppe. 
Foto: MaßArbeit / Hermann Pentermann

„Neues Wohnen im Alter“ - Vortrag und Diskussion
in Bohmte am Mittwoch, 31.7.24, 17 Uhr

„Wo kann ich wohnen, 
wenn ich nicht mehr 
kann?“ Viele ältere 
Menschen würden gern 

ihr Haus mit Garten aufgeben und 
in eine altersgerechte Wohnung 
umziehen. Andere wollen ihr Haus 
umbauen, damit sie in ihrer Nach-
barschaft wohnen bleiben können. 
Vielleicht könnten sie die Kinder-
zimmer vermieten, wenn sie einen 
getrennten Eingang und ein zusätz-
liches Bad einbauen würden. An-
dererseits suchen junge Leute be-
zahlbare Wohnungen und Häuser. 
Vielleicht lässt sich eine Übertra-

gung eines Hauses (mit Wohnrecht) 
so vereinbaren, dass alle zufrieden 
sind.
Andrea Beerli aus dem Niedersach-
sen-Büro „Neues Wohnen im Alter“ 
in Hannover ist Expertin für diese 
Fragen und berät Menschen und 
auch Kommunen in diesen Fragen. 
Sie kommt am Mittwoch, 31.7.24 
um 17 Uhr in den Gemeindesaal 
von St. Thomas, Bremer Str. 70, 
Bohmte zum Vortrag mit Möglich-
keit zum Nachfragen. 
Diese Veranstaltung zielt nicht auf 
ein konkretes Projekt oder eine be-
stimmte Wohnform. Vielmehr soll 

der Horizont geöffnet werden für 
das, was möglich sein könnte. 
Der Abend beginnt mit einem Gruß-

wort von Bürgermeister Markus 
Kleinkauertz. 
Der Eintritt ist frei.
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BH-Aktion vom 17.7. bis 3.8.2024

950 Jahre Bohmte - 
Fußballabteilung des TV 01 Bohmte feiert mit

Bunter Familiennachmittag im Sportpark Ovelgönne am 20. Juli
950 Jahre Bohmte, und 
die Fußballer des TV 01 
Bohmte feiern mit.

Anlässlich des Jubiläums unserer 
wunderschönen Ortschaft hat die
Fußballabteilung des TV 01 Bohmte 
für Samstag, den 20. Juli 2024, ein
buntes Familien- und sportlich her-
ausragendes Programm auf die Bei-
ne gestellt, und reiht sich damit in 
die Liste der Feierlichkeiten unserer
Ortschaft ein.
Wie erwähnt am Samstag, dem 20. 
Juli 2024, kommt es in der High-
light-Partie des Nachmittags um 
14.00 Uhr zum Kräftemessen zwi-
schen dem Regionalligisten TuS BW 
Lohne I und dem Oberligisten und
Ex-Regionalligisten BSV SW Rehden 
I. Beide Teams stecken mitten in der 
Saisonvorbereitung und werden ihr 
Gastspiel in Bohmte sicherlich dazu
nutzen, den einen oder anderen 
Neuzugang für die Saison 24/25, 
oder Testspieler, zu präsentieren. 
Bekannte Namen beim Regional-
ligisten sind sicherlich Bernd Ries-
selmann, der aus der U19 des VfL 
Osnabrück zu den Südoldenburgern 
wechselte, oder aber auch Marc 
Auge, früherer Profi beim VfL. Be-

kannte Namen zusätzlich aus frü-
heren Bersenbrücker Zeiten sind zu-
dem Torwart Christoph Bollmann, 
Aaron Goldmann oder auch Sandro
Heskamp. 
Der prominenteste Name findet sich 
aber wohl auf der Trainerbank wie-
der. Dort hat Uwe Möhrle, früherer 
Profi beim FC Hansa Rostock, beim 
MSV Duisburg, beim VfL Wolfsburg, 
beim FC Augsburg oder auch beim 
FC Energie Cottbus, das sportliche 
Sagen. 
Bevor Möhrle beim TuS BW anheu-
erte, war er als Trainer in den NLZ’s 
des VfL Wolfsburg und des VfL Os-
nabrück tätig. 
Zudem befindet sich mit Majid Ci-
rousse ein im Osnabrücker Land 
durch seine Tätigkeit beim SC Türk-
gücü Osnabrück bekannter Mann 
im Trainerstab. 
Nach dem Abstieg aus der Regio-
nalliga nach der Saison 22/23 wird 
aber auch der Oberligist aus dem 
Kreis Diepholz alles daran setzen, 
die Vorbereitung in Bohmte da-
für zu nutzen, die Grundlagen für 
einen angestrebten Wiederaufstieg 
zu legen.
Den Fußballfans hierzulande dürfte 

demnach ein hochkarätiges Fuß-
ballspiel bevorstehen.
Im Anschluss an das Prime Match 
des Tages duellieren sich ab 16.00 
Uhr dann Kreisligist TV 01 Bohmte I 
und Bezirksligist TSV Venne. 
Bei den
ewigen Altkreis-Rivalen, aber auch 
ewigen Altkreis-Freunden, hat sich 
in der Sommerpause einiges getan. 
Auf Seiten der Gastgeber ist mit 
Andreas Ackermann und Martin 
Strotmann ein neues Trainerduo 
am Ruder. Ackermann und Strot-
mann freuen sich sehr darauf, sich 
erstmals dem Bohmter Publikum 
präsentieren zu dürfen. Zudem be-
grüßt der TV 01 mit den Rückkeh-
rern Daniel Noldt und Robin Röcker 
2 waschechte Bohmter Jungs wie-
der im Sportpark. Aber auch beim 
TSV ist mächtig Bewegung in der 
Sommerpause. 
Die spektakulärste Verpflichtung, 
die der Nachbar präsentieren darf, 
ist der ehemalige Publikumsliebling 
des VfL Osnabrück und Ex-Rehde-
ner, Addy-Waku Menga. Man darf 
gespannt sein auf Mengas Auftritt 
in Bohmte.
Ganz klar ist damit auf jeden Fall, 

dass sich ein Besuch, auch für Fa-
milien, an der Ovelgönne auf jeden 
Fall lohnen wird. Denn der TV 01 
Bohmte stellt für die kleineren Fans 
eine Hüpfburg parat. Auch für Essen
und Trinken wird mehr als gesorgt 
sein. 
Also alles auf zur Ovelgönne.
Hier nochmal im Überblick die Eck-
daten zu dem bunten Familien-
nachmittag im Bohmter Sportpark 
Ovelgönne:

Datum: 20. Juli 2024
Spiel 1: TuS BW Lohne I (Regionalli-
ga) vs. BSV SW Rehden I (Oberliga),
Anstoß: 14.00 Uhr
Spiel 2: TV 01 Bohmte I (Kreisliga) 
vs. TSV Venne I (Bezirksliga),
Anstoß: 16.00 Uhr
Anlass: 950 Jahre Bohmte
Rahmenprogramm: Hüpfburg, 
Essen und Trinken, etc.
Eintrittspreise für beide Spiele: 
8,-€ (regulär), 5,-€ (ermäßigt)
Der TV 01 Bohmte und die beteilig-
ten Teams würden sich über zahlrei-
chen Besuch sehr freuen !!!!!

Mit sportlichem Gruß
Thomas Mönter

Triathlon in Verl – 
Torben Kaminsky 
belegt dritten Platz

Am vergangenen Sonntag startete 
der Bohmter Triathlet Torben Ka-
minsky beim IOK-Triathlon Verl auf 
der Olympischen Distanz. 
Bei angenehm sommerlichen Tem-
peraturen um die 20 Grad ging es 
für ihn zunächst auf die 1,5km lan-
ge Schwimmstrecke im Verler See. 
Bereits nach 22 Min. verließ er das 
Wasser und wechselte auf das Rad.
Hier erwartete ihn ein flacher, voll 
gesperrter 10km-Wendepunktkurs, 
auf dem er insgesamt vier Runden 
absolvieren musste. 
Die insgesamt 40km fuhr er in 58 
Min. Nach – für ihn ungewohnten 
– Problemen in der Wechselzone 

beim Anziehen der Laufschuhe, 
ging es nach einigen Minuten auf 
die abschließende Laufstrecke. Die 
vier Runden á 2,5km Kilometer um 
den Verler See legte er in 40 Min. 
zurück, sodass er nach insgesamt 
2:07 Std. und damit als dritter sei-
ner Altersklasse und elfter in der 
Gesamtwertung über die Ziellinie 
lief.
Am Ende des Tages resümierte Tor-
ben: „Trotz des schlechten zweiten 
Wechsels bin ich mit der eigentli-
chen Leistung sehr zufrieden. 
Die Strecken waren alle sehr gut. 
Der Wettkampf ist auf jeden Fall 
weiter zu empfehlen.“
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Kochen in der Gasthof-Küche früher – und heute in der 
modernen Restaurantküche mit Convenience-Produkten 
Im „Alten Berghaus“, das Ende 
2021 endgültig aufgegeben wurde, 
gab es bis zu 40 Betten für Frem-
dengäste, die in den Jahren um 

1900 täglich mit Vollpension (Früh-
stück, Mittag, Kaffee und Abend-
brot) versorgt werden mussten. 
Außerdem gab es einen Saal für 
Familienfeiern und in der Gaststu-
be und im Kaminzimmer konnten 
sicher bis zu 100 Gäste Platz finden 
und mit Speis und Trank der tradi-
tionell deutschen Küche versorgt 
werden. Zur Küche gehörte auch 
die Konditorei, Torten und Kuchen 
wurden meist selbst gebacken.
Im Gastgewerbe früher arbeite-
ten viele Frauen, manche mit ab-
geschlossener Ausbildung, andere 
waren Hilfskräfte. Und es gab in je-
der Küche Lehrlinge, männlich und 
weiblich und die Ausbildungsplätze 
waren begehrt.
Anfangs wurden die Öfen in der 
Küche mit Holz und Kohle beheizt, 
so dass am frühen Morgen erst ein-
geheizt werden musste. Auch die 
Aschekästen mussten täglich ge-
leert werden.
Gibt es heute einen Kaffeeauto-
maten, der binnen 30 Minuten 10 
Liter Kaffee aufbrüht, musste früher 
erhitztes Wasser über Filtertücher 

mit Kaffeepulver, per Hand frisch 
gemahlen, gegossen werden. Brot 
wurde womöglich selbst gebacken. 
Gemüse kam aus dem eigenen 

Hofgarten oder wurde bei Bauern 
zugekauft. Es musste geschält und 
geputzt werden. Gab es eine Hüh-
nersuppe, so wurde frühmorgens 
das Suppenhuhn vom Küchenper-
sonal geschlachtet, ausgenommen, 
gerupft und gekocht oder gebraten. 
Knochen wurden für Soßen ausge-
kocht. Das Personal wohnte teilwei-
se in einem Nebengebäude, bekam 
neben Kost und Logis nur ein gerin-
ges Entgelt, damals üblich.
Heute sind die Lohnkosten dras-
tisch gestiegen; um 14 qualifizierte 
Küchenkräfte über dem Mindest-
lohn zu bezahlen, müssten schon 
ganz hohe Umsätze und Gewinne 
erzielt werden.
In der modernen Hotel- und Restau-
rantküche gibt es dem Kostendruck 
folgend moderne technische Hilfs-
mittel, den Gasherd, den Konvektor, 
Gefrierschränke, Küchengeräte zum 
Zerkleinern, Rühren u.a.
Wo früher der Küchenbetrieb von 
14 Personen besorgt wurde, leis-
ten heute 2 - 3 Kräfte konzentriert 
und oft unter Zeitdruck den Dienst 
am Küchenherd. Das Hühnerfleisch 

wird heute fix und fertig geliefert, 
wie andere Fleisch- oder Fisch-Pro-
dukte, manchmal frisch, manchmal 
vakuumiert und gefrostet. Kartoffel-

schälen durch das moderne Küchen-
personal ist nicht wirtschaftlich. Die 
Produkte werden im Fachhandel fix 
und fertig gekauft, oft bei den An-
baubetrieben frisch und maschinell 
verarbeitet, verpackt und etikettiert 
mit dem Mindesthaltbarkeitsdatum. 
Würden die Gerichte, die auf der 
Speisekarte stehen, noch wie zur 
Zeit der Großeltern in der gewerb-
lichen Restaurantküche hergestellt 
mit hohem Personalaufwand, 
müssten viele Preise sicher verdop-

pelt werden. Dies wäre den meisten 
Gästen finanziell kaum zumutbar. 
Sie wollen auch gelegentlich im 
Restaurant leckere Speisen und Ge-
tränke einnehmen. Der Staat hat 
jetzt sein Versprechen nicht gehal-
ten. Während der Pandemie wurde 
für den Verzehr im Restaurant der 
Mehrwertsteuersatz auf 7 % ab-
gesenkt, ab 2024 wurde dieses Ver-
sprechen gebrochen. 19 % muss 
die Gastronomie jetzt wieder dem 
Gast im Lokal berechnen, somit fast 
1/5 vom Gesamtpreis. Für Außer-
HausLieferungen gelten weiter 7 
%? Gastronomie muss aufwendi-
ge Registrierkassen einsetzen, so 
dass keine Speisen und Getränke 
am Fiskus vorbei verkauft werden. 
Dabei müssen die Gastrobetriebe 
wie jeder Bürger höhere Kosten für 
Strom und Gas, höhere Lohnkosten 
usw. zahlen. Für die Mitarbeiter 
gibt es meist ein Personalessen (als 
steuerlicher Vorteil zu berechnen), 
dazu die noch steuerfreien Trink-
gelder. Viele Gastronomiebetriebe 
suchen händeringend Personal für 
Küche und Service, was schwer zu 
finden ist. In den USA gibt der Gast 
rd. 10 % Trinkgeld für den Service, 
dort haben die Servicekräfte nur ein 
ganz geringes Grundgehalt. Hier 
werden die Trinkgelder teilweise 
gesammelt und wöchentlich auf-
geteilt für Küche, auch für die Hilfs-
kräfte als Tellerwäscher, für Service 
und Reinigungskräfte. Aber es gibt 
hier keine einheitlichen Regeln.
Hochwertige Convenience – aus 

Das Salatgericht ist bekömmlich, gesund und nahrhaft und kann mit 
Genuss verzehrt werden. Foto: Freepik

Die Küche im Gasthof des „Alten Berghauses“ mit damals 14 Mitarbeiterinnen bzw. einem männlichen Koch 
mit hoher Kochmütze, heute wäre ein solcher Personalstamm unbezahlbar.
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der englischen Sprache für beque-
mes Essen und TK für Tiefkühlkost, 
diese vereinbar mit gesunder Er-
nährung. In fast allen Profiküchen 
wird heute TK-Gemüse genutzt, 
weil dadurch Zeit, Energie und 
Personal gespart wird. Das Putzen, 
Schälen und Schneiden von Ge-
müse entfällt und frisches Gemüse 
kann schnell verderben und muss 
dann entsorgt werden. Gefrostetes 
Gemüse kann bevorratet und bei 
Bedarf entnommen werden.
Das Frühstücks-Rührei im Hotel 
kann besser aus pasteurisierter Ei-
Mischung aus dem Tetrapack her-
gestellt werden, anstatt das Frischei 
aufzuschlagen. In den Großmärk-
ten für das Gastro-Gewerbe gibt es 
viele spezielle Angebote, etwa der 
frisch hergestellte Obstsalat bei da-
rauf qualifizierten Betrieben, eben-
so wie frische Kartoffeln entweder 
als TK-Bratkartoffeln oder andere 
Darbietungen. Alle diese Angebote 
ermöglichen es der Gastronomie, 
dass noch relativ günstige Gerich-
te angeboten werden können. Wie 
der Verbraucher auch, so muss die 
Gastronomie höhere Warenein-
kaufspreise zahlen, weil der Bund 
die Maut-Gebühr verdoppelt hat 
und jetzt die Tierwohlabgabe, 40 
Cent pro Kilogramm Fleisch sollen 
aufgeschlagen werden und den 
Landwirten zufließen. Dies wird 
den Fleischkonsum verteuern, so 
dass künftig vielleicht mehr Salat 
und Gemüse-Gerichte in der Gast-
ronomie angeboten werden?
Hier wurde den Gästen ein wirk-
lich großer Salatteller angeboten, 
frisch angerichtet aus Eisbergsalat, 
Gurkenscheiben, Tomatenstücken, 
geschnittenem Weißkohl, Maiskör-
nern, Ananasscheibe, Gewürzen 
und leckerem Dressing, alternativ 
mit Fisch- oder Fleischstreifen und 
Baguette.
Einige Gastronomiebesucher be-
fürchten, dass sie durch die politi-
sche Ideologie einer Partei zu Ve-
getariern erzogen werden sollen? 
Dies ist wohl nicht zu befürchten, 
trotzdem wird das Fleischgericht 
künftig teurer für den Gast, zumal 
noch 19 % Mehrwertsteuer aufge-
schlagen werden müssen. Im Witt-
lager Land haben viele traditionelle 
Gastronomiebetriebe aufgegeben 

und für immer geschlossen. Auf der 
Seite „www.clva.de“ wurde eine 
Aufstellung dieser untergangenen 
Betriebe erwähnt. Für Betriebe, bei 
denen noch mehrere Generationen, 
etwa die Großeltern, in der Küche 
unentgeltlich mithelfen, könnte der 
Betrieb noch rentabel sein?
Wichtig der Unterschied: Salat 
muss knackig und frisch sein. Man-
che Betriebe haben eine Salattheke 
zur Selbstbedienung. So gibt es dort 
Paprika rot und grün, Peperoni, Oli-
ven in verschiedener Geschmacks-
richtung, Karotten- und Blattsalat. 
Auch gekochter Bohnensalat und 
Pilze, vieles ist möglich. Nur frischer 
Salat hält kaum bis zum nächsten 
Tag, wenn bereits verarbeitet. Wich-
tig ist für die Gastronomie, dass 
möglichst wenig vernichtet wird. 
Hygienevorschriften sind zu beach-
ten, etwa ein Spuckschutz bei der 
Salattheke.
Und wie bereits in den USA üblich, 
kann der Gast in allen guten Lo-
kalen des Wittlager Landes darum 
bitten, dass Fleisch oder Gemüse 
eingepackt dem Gast mitgegeben 
werden. Die Vernichtung von verar-
beiteten Lebensmitteln in der Gas-
tronomie ist übel und wird inzwi-
schen als unkultiviert empfunden. 
Bei der Mitnahme von Speiseresten 
muss der Gast die Außentempera-
tur beachten, bei großer Hitze muss 
das Gericht sofort verzehrt oder ge-
kühlt transportiert werden. Reicht 
der Gastronom das Essen stationär 
in seinem Lokal, so haftet er nur für 
die Qualität im Gastraum. Für die
Mitnahme von Resten und deren 
Verderblichkeit haftet der Gast 
ebenso, wie wenn er im Supermarkt 
eine gefrostete Pizza kauft und die 
nach 30 Minuten Autofahrt bei Hit-
ze aufgetaut ist. 
Eigenes Risiko.

Eckhard Grönemeyer
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Beide Tage zusammen: Nur im Vorverkauf 15 €
Vorverkaufsstellen unter: www.wehrendorf.de

950 Jahre Wehrendorf:
Ende des 
Karten-Vorverkaufs
Bis zum 01. August 2024 sind noch verbilligte Eintrittskarten
für das Wehrendorfer Festwochenende erhältlich:
Freitag, 30. August 2024 ab 21:00 Uhr:
Party mit den Funky Monkeys und DJ Crooner:
Im Vorverkauf 8 €, Abendkasse 10 €
Samstag, 31. August 2024 ab 21:00 Uhr:
Party mit den 7beats: Im Vorverkauf 8 €, Abendkasse 10 €

IHK und HWK: Sprechtag der 
NBank in Osnabrück
Die IHK und die Handwerkskammer 
(HWK) Osnabrück-Emsland-Graf-
schaft Bentheim laden gemeinsam 
mit der NBank am 30. Juli 2024 
von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr zu 
einem Beratungssprechtag ein. 
Dieser richtet sich an Existenzgrün-
der sowie kleine und mittelständi-
sche Unternehmen. 
Der Sprechtag findet wahlweise 
digital oder in der IHK Osnabrück 
- Emsland - Grafschaft Bentheim, 
Neuer Graben 38 in Osnabrück, 
statt.
Interessierte können sich in vertrau-
lichen Einzelgesprächen über das 

Förderangebot des Landes Nieder-
sachsen und des Bundes informie-
ren. 
Dieses reicht von der Gründungs-
finanzierung bis zum Beteiligungs-
kapital. Als Gesprächsvorbereitung 
sollten eine Kurzbeschreibung des 
Vorhabens und ein Investitionsplan 
ausgefüllt werden.
Das Einzelgespräch ist kostenlos. 
Zur Terminabstimmung ist eine An-
meldung erforderlich.
Weitere Informationen und             
Anmeldung: IHK, Andrea Duhme, 
Tel.: 0541-353-327 oder E-Mail:
duhme@osnabrueck.ihk.de
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Kehrmaschinen aus dem Osnabrücker Land kehren auf allen 
Kontinenten 
WIGOS begleitete die Entwicklung nachhaltiger Innovationen bei Stolzenberg 

Georgsmarienhütte. „Ich fühle mich 
wohl in der Nische und backe lieber 
kleine gesunde Brötchen als große 
luftige. 
Als kleines Unternehmen sind wir 
agil, haben kurze Entscheidungswe-
ge und können so viel flexibler sein 
und Entwicklungen schneller auf 
den Markt bringen.“ Kai Stolzen-
berg, Geschäftsführer der Stolzen-
berg GmbH & Co. KG in Georgsma-
rienhütte, ist nicht nur stolz auf die 
Entwicklung seines mehr als 135 
Jahre alten Familienunternehmens, 
sondern auch auf die Innovations-
kraft des Kehrmaschinen-Spezia-
listen. 
Erst in diesem Jahr hat Stolzen-
berg mit Unterstützung der WIGOS 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Osnabrücker Land eine techno-
logische und nachhaltige Neuheit 
entwickelt: 
Die Kehrmaschine mit mechani-
scher Staubabsaugung sorgt durch 
ihre Konstruktion dafür, dass die 
Gesundheit des Anwenders und die 
Umwelt gleichermaßen geschont 
werden. 
Seit vier Generationen besteht das 
Unternehmen Stolzenberg. Die ehe-
malige Osnabrücker Bürstenfabik 
mit vier Mitarbeitenden hat sich zu 
einem modernen Entwickler, An-
bieter und Montageunternehmen 
von Bodenreinigungsmaschinen 
entwickelt. 
Am Standort in Georgsmarienhütte 
entwickelt und montiert das Unter-

nehmen seit 2001 mit rund 40 fest-
angestellten Mitarbeitenden Kehr-
maschinen für Kunden  aus aller 
Welt – von Reykjavik bis Johannis-
burg. Auch in Australien und Neu-
seeland kommen Maschinen von 
Stolzenberg im gewerblichen und 
industriellen Bereich, zum Beispiel 
zur Reinigung in Produktionshallen, 
zum Einsatz. 
Bis zu 17.000 Maschinen liefert 
das Unternehmen jährlich aus. Zu 
zwei Dritteln werden diese jedoch 
als so genannte White- und Pri-
vatelabel-Produkte vertrieben, also 
nicht unter der Marke Stolzenberg. 
„Durch kontinuierliche Entwicklung 
und Innovation, z.B. intelligente 
Integralbauweise, haben wir uns 
einen sehr guten Namen auf dem 
Markt für ,commercial und industri-
al sweepers‘ geschaffen“, erläuter-
te Kai Stolzenberg.
Stolz ist Kai Stolzenberg vor allem 
auf das eigens entwickelte Kehr-
prinzip, das Tandem-Roller-System, 
welches ein Maximum an Leistung 
und Energieeffizienz verspricht. Zu 
den vielversprechenden Neuerun-
gen gehört auch das Produkt, das 
Stolzenberg beim Besuch von And-
rea Frosch vom WIGOS-Unterneh-
mensService demonstrierte. „Kehr-
maschinen wirbeln in der Praxis viel 
Staub auf. 
Durch die integrierte Staubabsau-
gung ohne externe Kraftquelle wie 
Elektro- oder Verbrennungsmotor 
legt sich der Staub nicht ab, vor 
allem nicht auf die Lunge des Be-
dieners. 
Die Maschine ist nun in Serien-

produktion gegan-
gen“, freute sich 
der Geschäftsfüh-
rer. 
Welche Vorteile die 
neue Maschine im 
Gegensatz zu den 
vorherigen Model-
len noch hat, schil-
derte Kai Stolzen-
berg: „Wir wollten 
ein nachhaltigeres 

Produkt entwickeln. Kehrmaschinen 
werden sonst aus großen Kunst-
stoffteilen gefertigt, die nicht zer-
legbar sind. 
Die großen, sperrigen Spritzguss-
teile benötigen beim Transport aus 
der Herstellerregion nach Georgs-
marienhütte viel Platz. 
Es passen beispielsweise nur 240 
Stück auf einen Lkw. Das hat die 
Frachtkosten und den CO2-Fußab-
druck nach oben getrieben. 
Wir wollten aber ein nachhaltiges 
Produkt fertigen und haben uns für 
ein dreiteiliges Chassis aus Stahl 
statt aus Kunststoff entschieden. 
Diese sind zerlegbar, stabiler und 
zudem deutlich günstiger. 
Sie werden jetzt aus Portugal und 
aus Mettingen im benachbarten 
NRW angeliefert.“ 
Andrea Frosch war beeindruckt von 
dem Ergebnis der Beratung und Be-
gleitung durch die WIGOS: „Toll, 
dass wir ein solch nachhaltiges 
Produkt mit INNO OS-Fördermitteln 
realisieren konnten. 
Dieses ist der Auftakt für weitere 
geplante Entwicklungsprojekte, 

über die wir im Gespräch sind.“ 
Wie Kai Stolzenberg verriet, gibt es 
konkrete Planungen zu künftigen 
Innovationen. Stolzenberg setzt bei 
seinen Entwicklungen auch auf die 
Zusammenarbeit mit der Wissen-
schaft. 
So wurde auch die Ventilatortech-
nik der Kehrmaschine mit mecha-
nischer Absaugung unter maß-
geblicher Beteiligung der Science 
2 Business-GmbH der Hochschule 
Osnabrück entwickelt.
Seit fünf Jahren arbeitet das 
Georgsmarienhütter Unternehmen 
mit einem Startup aus Riga zu-
sammen und brachte mit ihm eine 
innovative Roboter-Reinigungsma-
schine an den Start. „Unser R2D2, 
wie wir ihn nennen, läuft zurzeit 
unter anderem im Test in Lettland 
bei einem Hersteller von Glasfasern, 
der aus Gesundheitsschutzgründen 
besondere Anforderungen an eine 
Kehrmaschine hat. 
Zukunftsweisende Erfindungen wie 
diese haben uns immer einen Vor-
teil im Wettbewerb verschafft“, so 
der Geschäftsführer.

Kai Stolzenberg demonstrierte Andrea Frosch vom WIGOS-Unterneh-
mensService die Vorteile der Kehrmaschinen aus Georgsmarienhütte.
Foto: Sandra Joachim-Meyer
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Ärztekammer Niedersach-
sen unterstützt Verbot  
des begleitenden Alkohol-
konsums

In Deutschland dürfen Jugendliche 
bereits ab 14 Jahren unter Aufsicht 
ihrer Erziehungsberechtigen Alko-
hol trinken. Niedersachsens Ge-
sundheitsminister Dr. med. Andreas 
Philippi und seine Amtskolleginnen 
und -kollegen wollen diese Rege-
lung abschaffen. Die Ärztekammer 
Niedersachsen begrüßt den Vorstoß 
ausdrücklich.
Hannover, 12. Juli 2024. Bier, Wein, 
Sekt und Ähnliches – all dies dürfen 
Jugendliche in Deutschland bereits 
ab einem Alter von 14 Jahren kon-
sumieren. 
Vorausgesetzt, sie tun es in Be-
gleitung ihrer Eltern oder anderer 
Erziehungsberechtigter. „Diese Re-
gelung ist absolut nicht mehr zeit-
gemäß. 
Der in unserer Gesellschaft allge-
mein verbreitete Alkoholkonsum 
hat enorme körperliche wie psychi-
sche Schäden zur Folge. Wir müssen 
lernen, kritischer mit Alkohol umzu-
gehen – insbesondere, wenn es um 
Jugendliche geht“, betont Hans 
Martin Wollenberg, Facharzt für 
Psychiatrie und Vorstandsmitglied 

der Ärztekammer Niedersachsen 
(ÄKN).
Laut einer aktuell veröffentlichten 
Studie ist der sogenannte proble-
matische Konsum von Alkohol bei
Jugendlichen im Vergleich zu an-
deren Suchtstoffen sogar deutlich 
stärker ausgeprägt. 
11,3 Prozent der befragten Jugend-
lichen wiesen ein problematisches 
Konsumverhalten in Bezug auf Al-
kohol auf. Bei Zigaretten und Can-
nabis waren dies jeweils nur 0,5 
Prozent. 
„Kindern und Jugendlichen in so 
jungem Alter schon Alkoholkonsum 
zu erlauben, ist ein völlig falsches 
Signal. Wir verharmlosen und för-
dern somit Suchterkrankungen. 
Vor diesem Hintergrund begrüßen 
wir den Vorstoß der Landesge-
sundheitsminister ausdrücklich“, 
unterstreicht Dr. med. Thomas Buck, 
Facharzt für Kinder- und Jugend-
heilkunde und ÄKNVorstandsmit-
glied.

Quelle: Lutz Wartberg, Mathias Belau,     

Nicolas Arnaud, Rainer Thomasius in 

„Deutsches Ärzteblatt“ (13/2024): 

Problematischer Konsum von Alkohol, 

Cannabis und Zigaretten

Medikamente bei Brustkrebs

Chefarzt PD Dr. Thorsten Heilmann 
informiert am 8. August im Franzis-
kus-Hospital Harderberg Georgs-
marienhütte. 
Über Medikamente bei Brustkrebs 
spricht PD Dr. Thorsten Heilmann 
(Chefarzt der Klinik für Senologie/
Leiter des Brustzentrums am Fran-
ziskus-Hospital Harderberg) im 
nächsten Forum Gesundheit. 
Die Veranstaltung findet statt am 
Donnerstag, 8. August, um 19 Uhr 
im Franziskus-Hospital Harder-

berg der Niels-Stensen-Kliniken, 
Panoramasaal / Gesundheitszent-
rum (8. OG).
Vortragsthemen sind unter ande-
rem: Welche Patientin benötigt 
welche Therapie?
Wie werden Medikamente in den 
Ablauf der Therapie eingebaut? 
Was ist eine Anti-Hormontherapie? 
Was bewirkt eine Chemotherapie? 
Welche aktuellen Entwicklungen 
gibt es?

Der Referent steht im Anschluss    
für Fragen der Zuhörer zur Verfü-
gung.

Schützenverein Schwagstorf von 1901 e.V.

Fahrt zum Schützenfest nach 
Ostercappeln

Am Samstag, den 
20.07.24 fahren wir mit 
dem Bus zum Schützen-
fest nach Ostercappeln.

Hier die Abfahrtzeiten:
Um 19:00 Uhr 	 ab der Feuerwehr
ab ca. 19:05 Uhr 	von Lange
ab ca. 19:10 Uhr 	von Schäfer
ab ca.19:15 Uhr 	ab altes Moor
ab ca. 19:20 Uhr	ab Heckmann /
	 Grashornstraße 

und ab ca. 19:25 Uhr ab Trentmann.
Für die Rückfahrt ist ebenfalls ge-
sorgt.
Wir hoffen auf eine große Beteili-
gung.                         

Der Vorstand
Infos: www.schuetzenverein-
schwagstorf.app
https://www.facebook.com/
Schuetzenverein.Schwagstorf
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“
Samstag, 15 Uhr	 Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet
		  für Kinder und Familien, alle 14 Tage in der ungeraden
		  Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Bibelstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Gebetstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 21.07.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst im Dialog in Schwenningdorf

Kath. Kirchengemeinde         
St. Marien Schwagstorf

So., 21.07.	 9.45 Uhr	 Hl. Messe
Di., 23.07.	 8.00 Uhr	 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

So., 21.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Thema „Luft“ 
		  mit Lektorin Sabine Büttner
		  anschließend Kirchenkaffee
Do., 25.07.	 15.30 Uhr	 Besuchsdienstkreis
Fr., 26.07.	 15.15 Uhr	 Gottesdienst im Haus Elisabeth
Sommerpause: Mo., 24.06. bis einschl. 02.08. ruhen alle Gruppen u. 
Kreise. Ausnahmen nach Absprache. 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: donnerstags, 10-12 Uhr u. 17-18 Uhr
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.st-thomas-bohmte.de

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

So., 21.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe 
		  mit Pastor Andreas Pöhlmann
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church.

Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

So., 21.07.	 10.00 - 11.30	 Bücherei, Kirchplatz 4
	 11.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche	
Do., 25.07.	 10.00 Uhr	 Wortgottesdienst im Haus St. Michael 
Fr., 26.07.	 9.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunion-
		  austeilung in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Bad Essen

Sa., 20.07.	 18.00 Uhr	 Hl. Messe
Mi., 24.07.	 8.30 Uhr	 Hl. Messe
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Ge-
meinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

Sa., 20.07.	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mi., 24.07.	 8.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
	 8.30 Uhr	 Hl. Messe 
Do., 25.07.	 18.30 Uhr	 Gebetswache für den Frieden in der Welt 
		  in der Kirche
Beichtgelegenheit: Samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00-12.00 Uhr  u. 14.00-17.30 Uhr
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: 	www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

So., 21.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Barkhausen 
		  mit Pastor i.R. Klaus Haasis
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Gemeindebrief und auf 
unserer neuen Internetseite www.kibara.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 21.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Lektor Michael Strunk
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Internet 
unter www.st-nikolai-kirche.de
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Du hast den Schlüssel zum Himmel gefunden.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Margaretha Wilmering
geb. Meiners

* 21. September 1929    † 6. Juli 2024

49179 Ostercappeln, Hegerhoffstr. 10

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 19. Juli 2024 
um 13:00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Schwagstorf 
statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze 
bitten wir um eine Spende für das 
„Deutsches Rotes Kreuz e.V.“ 
Kennwort: Margaretha Wilmering
Spendenkonto: IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07, 
BIC: BFSWDE33XXX

Wir werden dich immer
in unserem Herzen tragen:

und alle, die sie gern hatten

Peter und Irmgard mit
Kim
Martin und Martina mit
Mauritz
Andrea und Gabriel mit
Marlene

Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

Sa., 20.07.	 9.00 Uhr	 Frauenfrühstück
So., 21.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Ostercappeln
	   	 (Pastor Andreas Pöhlmann)

Evangelisch Freie         
Gemeinde Bohmte

Sa., 20.07.	 10.00 Uhr	 Kinderfrühstück
So., 21.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo., 22.07.	 19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Di., 23.07.	 18.30 Uhr	 Mädelshauskreis
Do., 25.07.	 19.30 Uhr	 Hauskreis Knochenwefel 05471- 577
Bremer Str. 92, Bohmte, Tel.: 05473-2139, www.efg-bohmte.de

Kath. Kirchengemeinde „Heilige 
Dreifaltigkeit“ Hunteburg

So., 21.07.	 8.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
 	 9.15 Uhr	 Hochamt
Mi., 24.07.	 16.00 Uhr	 Andacht Pflegezentrum St. Agnes
Do., 25.07.	 8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in der Alten Kirche
 	 8.30 Uhr	 Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen sind dem Pfarr-
brief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-Hunteburg-Lemförde zu entneh-
men und im Agnes unter www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. St. Johannis-Kirchen-
gemeinde Arenshorst 

So., 21. 07. 	10.00 Uhr	 Zentraler Gottesdienst in Ostercappeln
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48. Stemweder Open Air Festival
16. / 17. August 2024 - Stemwede-Haldem, Ilweder Wäldchen

Umsonst & Draußen
48 Jahre Rockmusik im Zeichen der 
Kuh – Die Headliner
Alle Jahre wieder lädt das „Um-
sonst & Draußen Urgestein“ im 
Zeichen der Kuh zum Stelldichein. 
Bereits zum 48. Mal gibt es jetzt 
das Stemweder Open Air Festival in 

Stemwede-Haldem. 1976 aus der 
Taufe gehoben, wird dieses Jahr am 
16./17. August die 48. Auflage des 
Stemweder Open Air, eines der be-
liebtesten deutschen „Umsonst & 
Draußen Festivals“ gefeiert. 
So wird auch 2024 die Erfolgsge-
schichte des Festivals fortgesetzt 
und ganze Heerscharen dürften 
sich auf den Weg nach Stemwede 
machen.
Neben der Musik auf zwei Bühnen 
hat sich das muntere Treiben auf 
dem Festivalgelände – zwischen 
Verkaufsständen, dem DJ-Zelt, 
der Chill-Out-Area „Sonnensys-
tem“, Kleinkunst, Kinderprogramm 
und allgemeiner Party – in seiner 
lebhaften Festivalkultur zu einer 
Hauptattraktion des Events entwi-
ckelt. 
Das Ganze wird dann auch regel-
mäßig bestens vertont, denn schon 
in der Vergangenheit bewiesen die 
Veranstalter Geschmack und Vor-
ausblick. Konnte man doch Bands 

wie Sportfreunde Stiller, Beatsteaks, 
Donots, La Vela Puerca, Jupiter Jo-
nes, Slime oder AnnenMayKantereit 
in Stemwede erleben. 
Neben einer bunten Mischung aus 
Indie, Ska, Rock, Punk und allem 
was sonst noch gefällt, stehen auch 
dieses Jahr wieder einige Highlights 
auf der Bühne. Als Headliner spie-
len dieses Jahr „Das Lumpenpack“, 
„Engst“, „Ignite“, „Banda Sende-
ros“ und „Maid of Ace“.
Mit dem „Lumpenpack“ kommt 
eine der besten, findigsten und 
leidenschaftlichsten Rockbands der 
Republik mit sechsstelligen Follo-
wer-Zahlen und jeder Menge Fans 
nach Stemwede. Tiefsinnige, bissige 
Texte gepaart mit einer guten Prise 
Humor und Selbstironie haben ih-
nen einen Platz in der Musikszene 
mit stetig wachsender Anhänger-
schaft gesichert. Und ein Album 
auf Platz #3 der Deutschen Album-
charts!
Fulminanter Erfolg und eine aus-
verkaufte Tour 2023! Jetzt kom-
men „Engst“ nach Stemwede. Ihre 
Songs sind melancholisch, drücken 
musikalisch aber irre nach vorne. 
Punk- und hardcoregeschult, vom 
Leben angeraspelt – dabei aber oft 
erstaunlich, nun ja, massenkompa-
tibel. Punkrock, der auch Fans der 
„Toten Hosen“, „Broilers“ oder 
„Feine Sahne Fischfilet“ abholt!
„Ignite“ wurden 1993 gegründet 

und sind eine Institution des Melo-
dic Hardcore und Punkrock. Unzäh-
lige Touren haben „Ignite“ durch 
40 Länder geführt, auf Bühnen mit 
Bands wie „Bad Relegion“, „Ma-
chine Head“, „Motorhead“ oder 
„Rise Against“. 
Die 9-köpfige Ruhrpott-Crew „Ban-
da Senderos“ gehört mit ihrem 
handgemachten Clubsound zwei-
fellos zu den fetten Durchstartern 
der deutschen Szene und sorgten 
für massiv gute Laune! Dancehall 

verschmilzt mit Reggae Grooves, 
fette Bläsersätze surfen auf dickem 
Beat. 
Die vier Schwestern von „Maid of 
Ace“ liefern adrenalingeladenen 
Punkrock und haben es in den 
letzten Jahren weit gebracht: Ihr 
Youtube-Hit "Bone Deth" erreichte 
weit über 2 Mio. Aufrufe, sie spiel-
ten auf dem Glastonbury Festival 
und ihr Album „Maid In England" 
schaffte es auf Platz 9 der „Top 50 
Albums of the year!

Maid of Ace

ENGST

Das Lumpenpack Foto: Marvin Rupper



|  39Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

Rentner - Elektriker -
erledigt alle El.-Arbeiten im Haus.

Tel. 0163-9099525

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

KÜCHENHILFE zu sofort oder später in 
Teilzeit gesucht.  SENIORENZENTRUM  
BOHMTE                        Tel. 05471-95520 

info@haus-elisabeth-bohmte.de

NEUE WOHNRAUMGESTALTUNG
mit Gardinendekorationen, Teppichen
etc. 	 BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

Wir reinigen ... Meisterhaft

Fenster, Glas und Rahmen,
Wintergarten, PV Anlagen, Teppiche,
PVC/Linoleum, Fliesen, Dachrinnen,
Jalousien, Rollläden und vieles mehr.

Mehr als 20 Jahre Erfahrung,
unser Gebäudereiniger-Meister
und ausgebildete Mitarbeiter
stehen für Sie bereit.

KLARE SACHE
GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG

Siegmar Winter
Tel. 05473-8289

PFERD UND MITREITER FÜR AUSRITTE 
GESUCHT

ladyhorseshoe035@gmail.com

MAMA M. 2 KINDERN SUCHT 3 ZKB 
WOHNUNG BIS 850 €  WARM. 
EBK WÄRE SCHÖN - KEIN MUSS. 

Tel. 0170-9000380

Inventar Zimmerei, 
Dachdeckerei
und Klempnerei günstig abzugeben.

Tel. 0176-28712727
Rentner sucht Tätigkeit für Schüler- oder 
Behindertentransport. 
Auch kleinere Malerarbeiten können 
fachmännisch übernommen werden. 
	 Angebote unter Tel. 0176-40795720

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

Holzspalter  klein u. handlich  6 T
Tel. 05471-1675

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
inkl. Baum- + Strauchschnitt,
Neugestaltung und Entsorgung 	 zum
Festpreis durch. 	 Tel. 0157-74167494

PRIVATER HOFFLOHMARKT
am 28.07.24,  Am Wehsand 1
49163 Bohmte-Herringhausen
11 bis 17 Uhr
Bücher   Hausrat   Deko  u.v.m.

DRAUSSEN - DAS SIND WIR: 
Pflasterungen aller Art,  Großformat-
plattenverlegung, Begrünungen aller 

Art,  Zäune,  Mauern,  Teich- u. 
Rohrleitungsbau,  Carports und vieles 

mehr  -  Gartengestaltung Heiko Wloch, 
Meisterbetrieb,   Tel. 05472-5200

www.garten-wloch.de

Fensterreinigung

- für Privat und Gewerbe -

Unterhaltsreinigung

Polster- und Teppichreinigung
Außenanlagenpflege

Praxis- und Büroreinigung

Faltstores, Plissés, Rollos,
Lamellenvorhänge

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Verkaufe einen Citroën C3 in Blau,  
Bj. 2008,  203000 km gelaufen,  TÜV bis 
4/25,  Zahnriemen neu bei 157000 km,  
Zündkerzen neu,  Allwetterreifen,  
Preis 1600 € VHB.

Tel. 0157-87840304
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Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 	 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? 	 Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. 	 Tel. 0173-7178913

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Ich reinige Ihren Hof 
oder Ihre Terrasse 
- perfekt zum Grillen für den Sommer! 

Tel. 0172-4037578

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

TOP 100 m2 Wohnung,  3 ZKB
im 2. Obergeschoss,  Gartenbenutzung
möglich,  600 € kalt,  zum 01.07.24
in Pr. Oldendorf zu vermieten.
	 Anfragen: Tel. 0170-2177807

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

LICHTBLICK / Lindenstraße 20
Telefon 815 89 50

Kleine Kätzchen abzugeben
Ostercappeln
	 Tel. 01573-3233279

DCS CARAVANSERVICE
BAD ESSEN Euer Partner für Rep.
& Umbauten an Reisemobil & WW.
Z.B.: Solar, Lithium & Batterien,
Dachhauben & Fenster, Gaspr. &
Gasanlagen, Wasser, Audio, Video,
Elektrik, Mobil-Service und Beratung
für alle Hersteller! 	 DCS:
AB 05472-81696-23 o. 0160-90106087

Neu Bagger, Rüttler, Radlader,
Alu-Gerüst, Roll-Gerüst, Anhänger
Kipper, Bautrockner und
andere Baumaschinen zu vermieten.
Tel. 05472-73413 oder 0151-11268327

www.hms-laukert.de

Tischkreissäge zu verkaufen  60,- €
Tel. 05471-1675

Ferienhaus an der Ostsee
Nähe Wismar zu vermieten

www.datlavendelhus.de
Tel. 05472-73860

Gesucht:  EG-Whg.,  2-3 Zi.,  naturnah/
Garten,  von m. 61 + Katzen.  
Alternativ:  Resthof, Kotten etc. 

 Tel. 05471-9513226 AB

Kupplungsträger für 2 Räder 
bis max. 48 kg Beladung
Abholung in Ostercappeln
Preis 60 €	   Tel. 0151-22639924

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen.	 Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

RENTNER (Nichtraucher) sucht
1-2 Zimmer bis 430 € warm,  
Raum Bad Essen oder Bohmte,  ab sofort 
oder später. 	  Tel. 0157-58208317

HERZSPORT beim TuS Bad Essen -
neues Angebot im REHASPORT
Freitags 11 Uhr mit Nicole Koke,  

Info: 0151-70871626

Doppelmessermähwerk (Zapfwelle) 
und 5 Messer zu verkaufen
sowie Natursteinplatte
L 140 cm  B 110 cm  H 8 cm.

  Tel. 05472-2045 ab 18 Uhr

Steuererklärung leicht gemacht
LBU e.V.

Beratungsstelle Bad Essen
Tel. 05472-8179151

o. 0179-7341881

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

Wer unterstützt uns im Haushalt?  Freie 
Tageseinteilung, freie Zeiteinteilung.
Anfahrt wird vergütet.

Telefonische Information unter 
0151-14115516

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Es sind noch PLÄTZE
in unseren PONYREITSTUNDEN
für KINDER ab 4 Jahren frei.

INFO: 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

Wir haben Betriebsurlaub in der Zeit 
vom 22.07.2024 bis einschließlich 

04.08.2024.
Frank Hartmann GmbH 

Dachdeckermeisterbetrieb
Clamors Allee 31,  49152 Bad Essen

Ein herzliches Dankeschön
sagen wir allen, die uns an unserem 
Diamantenen Hochzeitstag 
mit lieben Worten und Geschenken 
erfreut haben.

Wilhelm und Elisabeth Meyer

Verschiedene Eissorten
vom Milchhof Oskamp

G U T S C H E I N
für eine Tasse Kaffee

Jetzt neu im Programm:

Ex. Pflegekraft 
für eine 1:1 Versorgung 
in Bohmte / Herringhausen gesucht!

Tel. 05471-8022265
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Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine/n Raumpfleger/in m/w/d 
in Teilzeit.         Haus Elisabeth,  Bohmte   

Tel. 05471-95520 
Reinigungshilfe (mindestens 5 Std./Wo.) 
bei guter Bezahlung
in Schwagstorf gesucht. 

Tel. 05473-487

PFERD UND MITREITER 
FÜR AUSRITTE GESUCHT

ladyhorseshoe035@gmail.com

PRIVATER HOFFLOHMARKT
am 28.07.24,  Am Wehsand 1
49163 Bohmte-Herringhausen

11 bis 17 Uhr
Bücher   Hausrat   Deko  u.v.m.



|  43Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

LICHTBLICK / Lindenstraße 20
Telefon 815 89 50

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

Haus zu vermieten,  125 m2  + Keller 
und Garage.  Mit Einbauküche neu + 
neues Bad,  3 Schlafzimmer,  in Venne,
ab ca. September.  
Kein WBS.  Kein Hartz IV.  

0176-34481894 per WhatsApp

Videoüberwachung & Alarmsysteme
- Mit Sicherheit gut beraten -

RADIO STOLTE, Bohmte
Tel. 05471-2448

Wohnwagen Knaus Azur
Bj. 1984   5,30 m
zu verkaufen	 Tel. 05471-1675

Ferienhaus an der Ostsee
Nähe Wismar zu vermieten

www.datlavendelhus.de
Tel. 05472-73860

Ihre mobile FRISEURMEISTERIN
Petra Rosemann
kommt zu Ihnen ins Haus.

Tel. 05471-780 oder 0171-2002310

In Hunteburg wird eine
Putzfee gesucht.
Alle 2 Wochen  2-3 Std.

Tel. 0176-40741409

Hilfe für Gartenarbeiten
in Bad Essen gesucht.
Hecke schneiden und Rasen mähen.

Tel. 05472-3514

Wir übernehmen 
Maurer-, Pflaster- und Verputzarbeiten 
aller Art. 	 Tel. 0155-60084121

·  Pflasterarbeiten
·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege (bis 30m)

·  Heckenschnitt
·  Zaunbau

Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

Ob kleine Reparatur,
große Modernisierung, E-Geräte
oder gleich eine neue ab Werk -

Dirk Rahe, Ihr Küchenprofi
Tel. 05461-880335

www.alte-kueche-neu.de

Eichen-, Linden-, Kastanien-
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Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de
Hauswirtschafterin 
sucht langfristige Vollzeitstelle 
im Privathaushalt in Bad Essen

Tel. 0176-822-45-226

Ilona Breuer
www.Hundephysiotherapie-os.de

Tel. 05476-8018595
Praxis in Ostercappeln-Venne

Ihre Photovoltaikanlage
- qualitativ und preiswert!
Planung, Beratung und Umsetzung
kurzfristig möglich.
Die Photovoltaikanlage wird
nach Ihren Ansprüchen erstellt.

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Wir haben Betriebsurlaub in der Zeit 
vom 22.07.2024 bis einschließlich 

04.08.2024.
Frank Hartmann GmbH 

Dachdeckermeisterbetrieb
Clamors Allee 31,  49152 Bad Essen

RENTNER (Nichtraucher) sucht
1-2 Zimmer bis 430 € warm,  
Raum Bad Essen oder Bohmte,  ab sofort 
oder später. 	  Tel. 0157-58208317

HERZSPORT beim TuS Bad Essen -
neues Angebot im REHASPORT
Freitags 11 Uhr mit Nicole Koke,  

Info: 0151-70871626

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner rund um Ihr Auto
in BE-Rabber

Tel. 05472-8461912

Doppelmessermähwerk (Zapfwelle) 
und 5 Messer zu verkaufen
sowie Natursteinplatte
L 140 cm  B 110 cm  H 8 cm.

  Tel. 05472-2045 ab 18 Uhr

Haushaltshilfe 3 Std. wö. gesucht,  
Zeit flexibel nach Absprache.	

Tel. 0170-2914125

Abzugeben:  Gut erhaltener 
SCHREIBTISCH   Edelstahlbeine
anthrazit   80 x 120 cm.
Mobiler Mini-BACKOFEN

  Tel. 05472-3197

Du brauchst Hilfe 
bei Deinem sportlichen Ziel?  
Fit im Alltag,  Personal Training,  
Zirkeltraining Kleingruppen
Dann melde Dich!   	  0151-63489025

Ihre Homepage in nur kurzer Zeit online. 
Sprechen Sie mich an.

PC Service & Mehr, 
Tel. 05471-2574

Rasen- und Heckenschnitt oder die 
komplette Gartenpflege 

übernehmen wir gern für Sie:
Gartengestaltung Heiko Wloch, 

Tel. 05472-5200

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren

Tel. 0176-40527871

Inserieren
       bringt Gewinn!
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Neue Ausstellung im Museum im Kloster Bersenbrück zum 
30. Jubiläum des Reggae Jam Festivals

Bersenbrück. 
Ab sofort zeigt 
das kreiseige-
ne Museum im 
Kloster in Ber-
senbrück eine 

neue Sonderausstellung, die dem 
Jubiläum des Reggae Jam Festivals 
gewidmet ist: „Jammin‘! 30 Jahre 
Reggae Jam“. Erstellt wurde die 
Ausstellung von den Bunten Hun-
den, einem Osnabrücker Graffiti-
Kollektiv. In ganz unterschiedlichen 
Stilen erschufen die vier Mitglieder 
Christian Aretz, Alexander Cordes, 
Max Fuhrmann und Marcel Osten-
dorf eine vielseitige Hommage an 
die seit Jahren zum beliebtesten 
Reggae-Festival Deutschlands ge-
kürte Veranstaltung.
Der Vorsitzende des Ausschusses 
für Bildung, Kultur und Sport beim 
Landkreis Osnabrück Jörg Brüwer 
eröffnete die neue Ausstellung mit 
einer kurzen Einordnung der künst-
lerischen Bedeutung von Graffiti 
und Straßenkunst für die Reggae 
Szene. 
Er bedankte sich ausdrücklich bei 
den Bunten Hunden für die viel-
seitige Ausstellung, die im Auftrag 
des Museums entstanden ist. Aus-
drücklicher Dank wurde auch Fes-
tivalgründer Bernd Lagemann und 
seinem Team zuteil, die bei der Er-

arbeitung und Planung wieder mit 
dem Museum zusammengearbeitet 
hatten. 
„Besonderer Dank gilt natürlich 
auch dem ehrenamtlichen Team im 
Museum im Kloster, die den Betrieb 
dauerhaft, nicht nur zu den beson-
deren Stoßzeiten zum Reggae Jam, 
zuverlässig gewährleisten“, beton-
te Brüwer.
Anschließend führte Bunte-Hunde-
Mitglied Christian Aretz auf einem 
gemeinsamen Rundgang in das 
Konzept ein. „Die Ausstellung ist 
aufgemacht wie ein typischer Be-
such auf dem Festival: Nach der 
Ankunft in Bersenbrück geht es 
auf den Zeltplatz. Auf dem Weg zur 
Main Stage kommen wir natürlich 
auch an den Ständen verschie-
denster Händler vorbei, bis der Tag 
schließlich in einer intensiven Tanz-
nacht voll bunter Lichter endet“, 
erklärte Aretz. 
Dabei wurden die unterschiedlichen 
Passagen des Festivalbesuches von 
den vier Künstlern mit ganz unter-
schiedlichen Techniken erarbeitet. 
„Gerade das zeigt ja auch die gro-
ße Bandbreite der Kunstrichtung 
Graffiti, die ja viel mehr ist als nur 
das eine prominente Werkzeug der 
Spraydose“, sagte Aretz weiter.
Dass den Bunten Hunden die Ver-
mittlung ihrer Kunst ein großes 

Anliegen ist, zeigt auch ihre Be-
reitschaft, im Rahmen des Bersen-
brücker Ferienpasses einen Graffiti-
Workshop am Museum anzubieten. 
Ihre eigene Kunst im Museum aus-
gestellt zu sehen, ist jedoch für alle 
Mitglieder des Künstlerkollektivs 
eine Premiere. Dementsprechend 
dankbar zeigten sie sich für die 
Möglichkeit, die Ausstellung zu ge-
stalten.

„Jammin‘! 30 Jahre Reggae Jam“ 
ist bis zum 18. August im Museum 
im Kloster in Bersenbrück zu sehen. 
Während des Reggae Jam Festivals 
vom 26. bis 28. Juli sowie am je-
weils ersten Samstag im Monat ist 
der Eintritt ins Museum frei. 

Die Kunstwerke aus der Ausstellung 
können nach Ende der Laufzeit er-
worben werden.

Bunt und kreativ präsentieren die Bunten Hunde das Thema 30 Jahre 
Reggae Jam im Museum im Kloster. Sitzend von links: Max „Optick“ 
Fuhrmann und Alexander „Miaskoh“ Cordes (beide Bunte Hunde), Ber-
nard Wolinski (Museum im Kloster), Christian „Das Wort“ Aretz (Bunte 
Hunde) und Reggae-Jam-Gründer Bernd „Sheriff“ Lagemann; stehend: 
Kreistagsabgeordneter Jörg Brüwer und Museumsleiterin Katharina 
Pfaff. Es fehlt das Bunte-Hunde-Mitglied Marcel „Senf“ Ostendorf. 
Foto: Landkreis Osnabrück/Hermann Pentermann

Waldspaziergang in der Gruppe 
für Menschen mit Stress
am 26. Juli ab Wanderparkplatz 
„An der Schelenburg“
Osnabrück. Für Menschen in akuten 

Belastungssituationen 
oder mit psychischen 
Erkrankungen bietet 
der Sozialpsychiatrische 

Dienst Osnabrück Waldspaziergän-
ge zusammen mit anderen Erho-
lungssuchenden an, die ebenfalls 
neue Kontakte knüpfen möchten, 
Spaß an der Bewegung in der Na-
tur haben und sich einfach etwas 
Gutes tun möchten. 
Das Angebot ist kostenlos, eine An-
meldung allerdings erforderlich. Bei 

der Wanderung sollen nicht Stress 
oder Erkrankungen im Mittelpunkt 
stehen, sondern das gemeinsame 
Erleben der Natur. Mitgebracht 
werden sollten ein Getränk und ein 
Snack, wetterfeste Kleidung und 
festes Schuhwerk sind selbstver-
ständlich. 
Nächster Termin ist am Freitag, 
26. Juli, Treffpunkt ist um 14 Uhr 
der Wanderparkplatz „An der 
Schelenburg“ in Schledehausen/
Bissendorf. 
Die Wanderung ist für etwa zwei 

Stunden geplant. Der Waldspazier-
gang wird von zwei Mitarbeitern 
des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des gemeinsamen Gesundheits-
dienstes für Landkreis und Stadt 

Osnabrück begleitet. 
Eine telefonische Anmeldung ist 
bis 24 Stunden vor dem jeweili-
gen Termin unter der Rufnummer 
0541/501-8211 erforderlich.
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IHK-Weiterbildungsprogramm für das zweite Halb-
jahr 2024 liegt vor

Das aktuelle Weiterbildungsange-
bot der IHK Osnabrück - Emsland 
- Grafschaft Bentheim bietet pas-
send zum IHK-Jahresthema 2024 
„#GemeinsamMenschenBilden“ 
Unternehmern, Fach- und Füh-
rungskräften sowie Auszubildenden 
verschiedene Online-Veranstaltun-
gen und Präsenzangebote an, um 
den Anforderungen der sich stetig 
verändernden Arbeitswelt gerecht 
zu werden.
Neben den bewährten Angeboten 
wird passend zum Start des neu-
en Ausbildungsjahres das Angebot 

des IHK-Azubi-Campus erweitert. 
Erstmalig wird ein neuer Online-
Zertifikatslehrgang „KI-Scouts“ 
für Auszubildende angeboten. Im 
Fokus des Lehrgangs steht die 
Vermittlung von Kenntnissen und 
Fähigkeiten, um das Potenzial von 
Künstlicher Intelligenz (KI) zu er-
kennen, die Technologie zu verste-
hen und verschiedene Tools sicher 
anzuwenden.
Ein besonderes Highlight ist außer-
dem das Einführungsprogramm für 
Auszubildende unter dem Titel „Get 
started“. 
Das Programm besteht aus neun 
Seminaren, aus denen vier aus-
gewählt werden. Nachdem diese 

absolviert sind, präsentieren die 
teilnehmenden Auszubildenden das 
Gelernte vor Ausbildungsexperten 
der IHK und den eigenen Ausbil-
dern und erhalten abschließend ein 
IHK-Teilnahmezertifikat.
Eine vollständige Übersicht der 
Seminare und Lehrgänge ist in der 
Veranstaltungsdatenbank auf der 
IHK-Homepage unter 
www.ihk.de/osnabrueck abrufbar. 
Die Broschüre für das zweite Halb-
jahr 2024 ist dort über die Suche 
unter der Dokumentennummer 886 
verfügbar.
Ansprechpartnerin: IHK, Janine 
Gillner, Tel.: 0541 353-476 oder           
E-Mail: gillner@osnabrueck.ihk.de

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Samstag, 27.07.2024
Annahmeschluss ist am:
Montag, 22.07.2024 

um 12 Uhr
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SV Wimmer: Gelungener Auftakt der 
Sportwerbewoche mit Altherrenturnier

Die Wimmeraner 
Sportwerbewoche 
startete am Freitag-
abend traditionell 
mit einem spannen-

den Altherren-Turnier. Neun hoch-
motivierte Mannschaften gingen 
an den Start und das Turnier erfüllte 
mit vielen packenden Duellen alle 
Erwartungen. Der SC Schölerberg 
feierte bei seiner Turnierpremiere 
einen beeindruckenden Erfolg und 
krönte sich mit einem 2:0-Finalsieg 
gegen den TuS Hilter zum Turnier-
sieger.
Die Wimmeraner Altherren traten 
wie gewohnt mit zwei Mannschaf-
ten an und überzeugten mit starken 
Leistungen. 

Die erste Mannschaft zeigte sich in 
Topform und marschierte souverän 
ins Halbfinale. Mit Siegen gegen 
TuS Bad Essen und SV Viktoria Ge-
orgsmarienhütte sowie einem hart 
erkämpften 2:2-Unentschieden 
gegen den späteren Turniersieger 
SC Schölerberg bewiesen sie ihre 
Klasse. 
Auch die zweite Mannschaft er-
wischte einen guten Start und 
besiegte den VfL Lintorf mit 1:0, 
musste sich aber in den folgenden 
Spielen dem TuS Hilter und dem TuS 
Levern jeweils mit 0:2 geschlagen 
geben. Trotz eines Sieges im letzten 
Gruppenspiel gegen den FC Wittla-
ger Land reichte es leider nicht für 
den Einzug ins Halbfinale.

So ruhten alle Hoffnungen auf der 
ersten Mannschaft, die sich in ei-
nem intensiven und hart umkämpf-
ten Spiel dem TuS Hilter knapp mit 
0:1 geschlagen geben musste. Die 
Enttäuschung stand den Spielern 
ins Gesicht geschrieben, doch sie 
ließen sich nicht unterkriegen. In 
einem knappen Elfmeterschießen 
um Platz 3 gegen den VfL Lintorf 
bewiesen sie Nervenstärke und ge-
wannen schließlich mit 5:4.
Das Lächeln kehrte zurück und ge-
meinsam mit allen teilnehmenden 
Mannschaften feierten die Wim-
meraner Altherren den gelungenen 
Abend und stimmten sich auf die 
bevorstehenden Veranstaltungen 
der Sportwerbewoche ein.
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Nur 28 Azubis: Bäckereien erleben „Azubi-
Schwund“ | Nachwuchs-Offensive gestartet:

Pralles Plus im Portemonnaie 
für Bäckerei-Azubis im Land-
kreis Osnabrück

B ä c ke r e i - A z u -
bis backen keine 
kleinen Brötchen 
mehr: Wer in den 
69 Bäckereien 

oder in deren Filialen im Land-
kreis Osnabrück eine Ausbildung 
macht, hat jetzt deutlich mehr im 

Portemonnaie. Darauf hat die Ge-
werkschaft Nahrung-Genuss-Gast-
stätten (NGG) hingewiesen. Es 
gebe eine wesentlich höhere Aus-
bildungsvergütung: 
„Wer seine Ausbildung anfängt, 
geht mit mindestens 860 Euro im 
Monat nach Hause. Das sind 180 
Euro mehr als bislang. Im zweiten 
Ausbildungsjahr gibt es 190 Euro 
zusätzlich. Und im dritten bekommt 
der Bäckerei-Nachwuchs 1.085 
Euro – ein Plus von 200 Euro. Im 
Schnitt haben die Bäckerei-Azu-
bis damit rund ein Viertel mehr auf 
dem Konto“, sagt der Geschäfts-
führer der NGG Osnabrück, Peter 
Buddenberg.
Außerdem werde es bis zum Jah-
resende noch eine Inflationsaus-
gleichsprämie von 50 Euro pro Mo-
nat geben. 
Die NGG Osnabrück ruft alle Bäcke-
rei-Azubis im Landkreis zu einem 

„Azubi-Konto-Check“ auf. „Wer 
das zusätzliche Geld noch nicht 
bekommt, sollte sich melden. Dazu 
gibt es auch noch ein Ticket-Geld 
von 29 Euro im Monat für den 
ÖPNV. Da kommt also einiges zu-
sammen“, erklärt NGG-Geschäfts-
führer Buddenberg.

Für die deutlich bessere Bezahlung 
vom Bäckerei-Nachwuchs habe sich 
die NGG in zähen Verhandlungen 
am Tariftisch stark gemacht. 
„Jeder Azubi in einer Bäckerei profi-
tiert jetzt davon: 
Egal, ob es um die Ausbildung in 
der Backstube oder am Verkaufs-
tresen geht. 
Wichtig ist, dass der Tarifabschluss 
dazu für alle Betriebe gilt – ohne 
Ausnahme“, erklärt Peter Budden-
berg. Für die „Azubi-Tarife“ gelte 
nämlich eine Allgemeinverbindlich-
keit. 
Dafür habe sich die Gewerkschaft 
NGG zusammen mit dem Zentral-
verband des Deutschen Bäcker-
handwerks beim Bundesarbeitsmi-
nisterium eingesetzt.
„Die Branche startet damit eine 
‚Azubi-Offensive‘. Und das ist auch 
dringend notwendig. 
Denn nur so haben die Bäckereien 

Backen lernen lohnt sich: Bäckerei-Azubis haben deutlich mehr Geld im 
Portemonnaie. „Damit wird die Ausbildung am Backofen und Verkaufs-
tresen in Bäckereien deutlich attraktiver“, so die Bäcker-Gewerkschaft 
NGG Osnabrück. Foto: NGG | Tobias Seifert

Kriegerkameradschaft Hunteburg e.V. seit 1875 
Einladung zur Fahrradtour
am Samstag, 17.08.2024 um 14.00 Uhr

Treffpunkt ist vor der 
Schützenhalle Hunte-
burg.

Unterwegs wird es eine Kaffeepau-
se geben und später  einen gemüt-
lichen Abschluss mit Grillen.
Anmeldung bis zum 09.08.2024 
bei Helmut Helling, Tel. 05475-
1414 oder Reinhard Klanke, Tel.  

05475-352. 
Wir hoffen auf gute Beteiligung!
Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand

Auf dieser Veranstaltung werden Fotos 

für die Öffentlichkeitsarbeit  (Presse) ge-

macht, durch Ihr Erscheinen erklären Sie 

sich damit einverstanden.

www.lichtburg.com

Täglich in 2D und 3D: Der neue Minions-Film
Täglich: „Alles steht Kopf 2“ in 2 D
Do. + Fr. + Sa. 21.15 Uhr, So. 20 Uhr: „Bad Boys 4“
So. 11 Uhr, Mo. 20 Uhr: „Morgen ist auch noch ein Tag“
So. 11 Uhr: „Die einfachen Dinge“ Topmanager gegen Alm-Öhi
Mittw. 20 Uhr: Hugh Grant - Julia Roberts „Notting Hill”

Fr. + Sa. 21.45 Uhr: Chr. Maria Herbst
“Ein Fest fürs Leben” Komödie

im Landkreis Osnabrück überhaupt 
die Chance, Nachwuchs zu bekom-
men“, sagt Peter Buddenberg. Der 
NGG-Geschäftsführer spricht vom 
„Akut-Problem Azubi-Schwund“: 
In allen Bäckereien im Landkreis 
Osnabrück gebe es derzeit lediglich 
28 Auszubildende. 
„Zehn Jahre zuvor waren es immer-
hin 131 Bäckerei-Azubis“, so Bud-
denberg. Die NGG beruft sich dabei 
auf Zahlen der Bundesagentur für 
Arbeit.
„Die Azubi-Zahlen bei den Bäcke-
reien im Landkreis Osnabrück sind 
damit dramatisch eingebrochen – 
um rund 79 Prozent. Jetzt geht es 
darum, diesen Trend zu stoppen“, 
sagt NGG-Geschäftsführer Budden-
berg. 
Die Arbeit in Bäckereien sei interes-
sant und krisensicher. Um sie aber 
wirklich attraktiv zu machen, müsse 
auch der Lohn nach der Ausbildung 
stimmen: 
„Eine faire Bezahlung bedeutet, 
dass jede Bäckerei im Landkreis 
Osnabrück den Tariflohn zahlt. Und 
das ist wichtig, um Bäcker und 
Fachverkäuferinnen bei der Stange 
zu halten. 
Denn die Qualität von Brot, Bröt-

chen, Torten, Kuchen & Co. steht 
und fällt damit, ob ausgebildete 
Profis in der Bäckerei arbeiten“, 
macht Peter Buddenberg deutlich.
Am Ende entscheide nicht zuletzt 
auch der Tariflohn darüber, wie gut 
die Ware sei, die über die Ladenthe-
ke gehe. 
Schon jetzt versuchten viele Betrie-
be, fehlende Fachkräfte durch Quer-
einsteiger zu ersetzen. 
„Backen ist ein Handwerk. Und das 
muss man lernen. Dazu müssen die 
Bäckereien aber auch eine gute 
Ausbildung bieten“, sagt der Ge-
schäftsführer der Bäcker-Gewerk-
schaft.

Mehr Informationen rund um Aus-
bildung, Arbeit und Bezahlung gibt 
es bei der Bäcker-Hotline der NGG: 
040 / 380 13 265.
Gemeinsam mit dem Zentralver-
band des deutschen Bäckereiver-
bands hat die NGG im Vorfeld der 
Europawahl ein Zeichen für Vielfalt 
und Demokratie und gegen Hass 
und Ausgrenzung gesetzt. 

Die Erklärung „Backen braucht  
Vielfalt“ ist online abrufbar unter: 
www.ngg.net/backen-braucht-vielfalt
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Die Rose – 
eine echte ‚Klimaheldin‘
Rosen gelten nicht nur als Symbol 
für Liebe und Schönheit, sondern 
sie sind auch wahre Klimaheldinnen 
in unseren Gärten. In Zeiten des 
Klimawandels, mit steigenden Tem-
peraturen und Trockenperioden, 
zeigen Rosen eine bemerkenswerte 
Anpassungsfähigkeit. Durch ihre 
tief ins Erdreich reichenden Wurzeln 
können sie auch in trockenen und 
heißen Bedingungen gut gedeihen. 
Diese Eigenschaft ermöglicht es 
den Rosen, auf Reserven im Boden 
zuzugreifen und so selbst längere 
Trockenphasen zu überstehen. Sie 
sind regelrechte Überlebenskünst-
lerinnen und trotzen den widrigsten 
klimatischen Bedingungen.
Gut für die Insektenwelt
Abgesehen von ihrer Fähigkeit, mit 
Trockenheit und Hitze umzugehen, 
spielen Rosen eine entscheidende 
Rolle im Ökosystem, insbesondere 

für die Insektenwelt. Ihre Blüten 
locken eine Vielzahl von Insekten 
an, darunter Bienen, Schmetterlin-
ge und Hummeln, die für die Be-
stäubung von Pflanzen unerlässlich 
sind. Durch die Bereitstellung von 
Nahrung und Lebensraum tragen 
Rosen somit maßgeblich zur Er-
haltung der Artenvielfalt bei und 
unterstützen das Gleichgewicht in 
der Natur. 
Besonders empfehlenswert sind so-
genannte ADR-Rosen, die im Rah-
men der Allgemeinen Deutschen 
Rosenneuheitenprüfung auf ihren 
Gartenwert geprüft wurden: Größ-
te Bedeutung hat dabei die Wider-
standsfähigkeit gegenüber Blatt-
krankheiten, wie Mehltau, Rost und 
Sternrußtau. Der Arbeitskreis ADR 
hat sich zum Ziel gesetzt, die Aus-
wahl von attraktiven und gesun-
den Rosensorten zu vereinfachen 

(www.adr-rose.de). So wird nicht 
nur der umwelt- und ressourcen-
schonende Anbau, sondern auch 
der Züchtungsfortschritt gefördert.
Große Auswahl und gute Bera-
tung
Die Pflege von Rosen erfordert zwar 
etwas Aufmerksamkeit, jedoch be-
lohnen sie ihre Besitzer mit ihrer 
Schönheit und ihrem Nutzen für die 
Umwelt. Regelmäßige Rückschnitte 
und eine ausgewogene Bewäs-
serung sind wichtig, um gesunde 
und blühende Rosen zu erhalten. 

Wer sich für den Anbau von Rosen 
interessiert, findet in den örtlichen 
Baumschulen eine große Auswahl 
an Sorten sowie kompetente Be-
ratung. Dort kann man nicht nur 
die passenden Rosen für den eige-
nen Garten finden, sondern auch 
wertvolle Tipps zur Pflege und Ge-
staltung erhalten. Denn mit ihrer 
Vielfalt und Anpassungsfähigkeit 
sind Rosen nicht nur ein ästheti-
scher Genuss, sondern auch eine 
Bereicherung für das Klima und die 
Natur.                                  (akz-o)

Matthias-Claudius-Rose. Foto: Bund deutscher Baumschulen (BdB) e.V./akz-o


